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Mitte September haben verheerende Hochwässer Mitteleuropa und in Österreich 
ganz besonders unser Nachbarbundesland Niederösterreich heimgesucht. Auch 
in Oberösterreich und in den Gemeinden entlang der Krems waren alle in Alarm-
bereitschaft. Mehrtägiger Dauerregen hatte letztlich auch in unserem Bereich zu 
erhöhten Pegelständen geführt. Die Wetterprognosen stellten sich jedoch als ab-
solut zutreffend heraus, sodass schließlich keine besondere Gefährdung von der 
Krems ausging.

Im Rückblick ist diese Einordnung einfach. Während derartiger Regenereignisse 
sind jedoch permanente Lagebeobachtung und Lagebewertungen notwendig – 
auch, wenn in den vergangenen Jahren erfolgreich enorme Maßnahmen für die 
Sicherheit unserer Bürger/innen an der Krems umgesetzt wurden.  Unsere Kame-
raden/innen der Feuerwehren waren daher über mehrere Tage hinweg in Alarmbe-
reitschaft und wurden schließlich auch zu mehreren (lokalen) Einsätzen gerufen. 
Ihnen allen gilt für die Hilfeleistung an unseren Bürger/innen besonderer Dank!

Erfreulich ist weiters, dass das große Rückhaltebecken Krems-Au – entsprechend 
den ausgearbeiteten Betriebsvorschriften – erstmals zum Einsatz kam. Die Funk-
tionsfähigkeit stellte es mustergültig unter Beweis.  Auch die damit verbundenen 
Betriebsabläufe gestalteten sich als einwandfrei. Ca 8 % seines Fassungsvermö-
gens wurden ausgeschöpft.

Zum Abschluss möchte ich noch einmal den Bogen spannen zu den Ereignissen in 
Niederösterreich. Die Zivilcourage der Helfer, die Einsatzbereitschaft in den Frei-
willigenorganisationen und im Bundesheer sowie das unermüdliche Krisenmana-
gement bei den Behörden zeigen, dass vieles in unserem Land – gerade, wenn es 
darauf ankommt – sehr gut funktioniert. Bei allen massiven Herausforderungen, 
die vor unserem Land liegen – insbesondere in den Bereichen Migration, Wirt-
schaft, klimatische Veränderungen, Gesundheit, aber auch Deregulierung – darf 
man sich dies in Erinnerung rufen. Denn nur positiv ausgerichtete Menschen ge-
stalten auch die Zukunft positiv.

Herzlichst Ihr

Walter Lazelsberger
Bürgermeister
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TEMPO 30 AUF DER 
LANDESSTRASSE 
IN WEICHSTETTEN

Ich freue mich sehr, dass St. Marien 
eine der ersten Gemeinden in Öster-
reich ist, die die neuen Bestimmun-
gen der 35. StVO-Novelle, die seit 1. 
Juli 2024 in Kraft ist und Kinderschutz 
im Straßenverkehr mehr Bedeutung 
beimisst, nützen kann. Anfang Sep-
tember konnte ich bei einem Lokal-
augenschein in Weichstetten mit dem 
Verkehrssachverständigen des Landes 
OÖ die Rahmenbedingungen bespre-
chen und festlegen: Es wird in Kürze 
eine 30 km/h-Beschränkung auf der 
Landesstraße im Bereich der Volks-
schule und der Kinderbetreuungsein-
richtung Weichstetten geben.
Die Geschwindigkeitsbeschränkung 
wird mit Bedacht auf die Betriebszei-
ten der Schule und der Betreuungs-
einrichtung zeitlich begrenzt sein. 30 
km/h wird von Montag bis Freitag in 
der Zeit von 7:00 bis 17:00 Uhr und 
zwar ab dem ersten Haushalt links von 
St. Marien kommend bis zur Einmün-
dung in die Straße zwischen Kirche 
und GH Gartner gelten. Diese Maß-
nahme iVm. Tempo 30 im Ortszentrum 
trägt wesentlich zur Erhöhung der Ver-
kehrssicherheit in Weichstetten bei. 
Die wohl wichtigste Verkehrssicher-
heitsmaßnahme für unsere Gemeinde 
kommt damit endlich zur Umsetzung. 
Seit vielen Jahren hat die Gemeinde 
hier bereits eine Lösung gefordert. 
Bedanken möchte ich mich auch bei 
allen Gemeinderatsfraktionen, die 
stets geschlossen hinter dieser lang-
jährigen Forderung der Gemeinde 
gestanden sind. Die Geschlossenheit 
nach innen hilft uns bzw. dem Bürger-
meister, wenn es darum geht unsere 
Anliegen nach außen zu vertreten.

NAHVERSORGER IN 
NÖSTLBACH

Leider wird es für die Nahversorger in 
den Ortszentren immer schwieriger 
gegen die übermächtige Konkurrenz 
der Einkaufszentren an der Peripherie 
zu bestehen. Auch der Sparmarkt in 
Nöstlbach ist seit mittlerweile meh-

Alle freuen sich auf den neuen 30er - Oliver Vendel (SPÖ), Thomas Schachner (ÖVP), Bgm. Walter 
Lazelsberger, Vizebgm. Antonia Illecker, Herwig Breinesberger (FPÖ), Thomas Radlgruber (NEOS)

Gemeinde

reren Wochen geschlossen. Die gute 
Nachricht ist, dass es für das Geschäft 
einen Interessenten gibt. Zudem hat 
die Gemeinde aus der Insolvenzmas-
se pauschal wesentliche Betriebsaus-
stattung, wie bspw. die Kühlzellen, 
erworben und die Räumlichkeiten zwi-
schenzeitlich angemietet, damit ein 
Neubeginn überhaupt erst möglich ist. 
Sie sehen also, die Gemeinde tut alles, 
um auch künftig eine Nahversorgung 
in Nöstlbach zu ermöglichen. Persön-
lich handelt es sich dabei um ein Her-
zensanliegen für mich.
Von zwei namhaften Handelsketten 
werden aktuell für den Interessenten 
Konzepte und Business-Pläne erarbei-
tet. Ich gehe auch davon aus, dass die 
Handelsketten ihren künftigen Kauf-
mann finanziell bei den erforderlichen 
Investitionen unterstützen werden. 
Bedanken möchte ich mich an dieser 
Stelle auch bei der Eigentümerin des 
Geschäfts, Frau Pröll. Sie trägt wesent-
lich dazu bei, dass die Rahmenbedin-
gungen für einen Neustart gegeben 
sind. Ich hoffe, dass ich bereits Ende 
Oktober über neuere und positive Ent-
wicklungen berichten kann.

PARK+RIDE NÖSTLBACH

Nach einer weiteren Verzögerung ist 
es nun doch endlich so weit. Das Bau-
unternehmen hat Anfang Oktober 
mit dem Bau der Park+Ride-Anlage in 

Nöstlbach begonnen. Der ambitionier-
te Zeitplan sieht vor, dass die 116 Park-
plätze – 4 davon mit E-Ladestation und 
4 Behindertenstellplätze – noch vor 
Weihnachten asphaltiert werden. Wei-
ters werden Abstellplätze für Mofas 
und Fahrräder geschaffen. Das Dach 
des Fahrradabstellplatzes wird mit 
Photovoltaik ausgestattet. Die land-
schaftsgärtnerischen Arbeiten wer-
den im 1. Quartal 2025 durchgeführt.
Ich bitte um Verständnis, dass wäh-
rend der Bauarbeiten die Bushalte-
stelle auf die Nöstlbachstraße verlegt 
werden muss. Da es auf der nördlichen 
Straßenseite keinen Gehsteig gibt und 
auch die Querung der Straße wegen 
der Unterführung schwierig ist, wer-
den die Busse der Fa. Welser nur die 
südlich gelegene Haltestelle anfahren. 
Wer also bei der Bahnhaltestelle aus-
steigen möchte, fährt bis zur Schloss-
taverne und wieder retour mit. Damit 
wird für die vielen Volksschulkinder, 
die diese Buslinie täglich nützen, ein si-
cheres Aussteigen ermöglicht. Entlang 
der Straße „An der Bahn“ werden auf 
dem ehemaligen Lagerplatz ca. 20 pro-
visorische Parkplätze zur Verfügung 
stehen. Bitte nützen Sie während der 
Bauarbeiten auch den Parkplatz bei 
der Freizeitanlage Nöstlbach. 
Ich freue mich bereits, wenn in einigen 
Monaten – nach Abschluss der Bauar-
beiten – auch das Ortsbild in Nöstlbach 
durch dieses Projekt deutlich aufge-
wertet und verschönert wurde!
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BRÜCKENNEUBAU IN 
STEIN UND BRÜCKEN-
SANIERUNG IN BERGERN
Das Land Oberösterreich hat aufgrund 
des schlechten Zustands der Brücke 
im Ortsteil Stein einen Neubau emp-
fohlen. Die Brücke in Bergern soll sa-
niert werden, um einen Neubau in spä-
teren Jahren zu vermeiden.
Mit der Planung, der Erstellung des 
wasserrechtlichen Einreichprojekts 
und der Ausschreibung wurde das 
Büro Dipl.-Ing. Lassnig beauftragt. 
Das nicht offene Ausschreibungsver-
fahren läuft bereits. Die Möglichkeit 
zur Abgabe eines Angebots endete 

NEUE SPIELGERÄTE 
IN NÖSTLBACH UND 
WEICHSTETTEN

Beim Waldspielplatz in Nöstlbach 
konnte mittlerweile ein neues Spiel-
gerät mit Rutsche und Schaukel auf-
gestellt werden. Auch in Weichstet-
ten wurde die alte Schaukel durch ein 
modernes und attraktives Spielgerät 
ersetzt. 
Nach beträchtlichen Investitionen 
sind die beiden Spielplätze und die 
drei Freizeitanlagen wieder gut in 
Schuss und ein wunderbares Freizeit-
angebot für unsere Kinder und Ju-
gendlichen. 
Ich wünsche viel Spaß beim Auspro-
bieren und empfehle auch einmal eine 
Freizeitanlage in den anderen Ortstei-
len zu besuchen.

Ihr

Walter Lazelsberger
Bürgermeister

SANIERUNG SKATERPLATZ

am 8. Oktober. Der Gemeinderat soll, 
vorausgesetzt das Land Oberöster-
reich stimmt dem Finanzierungsplan 
zu, den Auftrag noch im Dezember 
d. J. vergeben. Der Neubau der Brü-
cke in Stein soll dann bis spätestens 
Ende Mai fertiggestellt sein. Während 
der Bauarbeiten wird dieser Bereich 
für ca. 10 Wochen für den Verkehr ge-
sperrt sein. Ich freue mich, wenn nach 
dem großen Straßenbauprogramm 
nun auch das wichtige Brückenprojekt 
zeitnahe umgesetzt wird. 
Innerhalb von zwei Jahren hätten 
wird dann rund 1,6 Mio. EUR in die ge-
meindeeigene Verkehrsinfrastruktur 
investiert.

Der Skaterplatz in St. Marien ist neben 
den Freizeitanlagen einer der wich-
tigsten Treffpunkte für die Jugend in 
unserer Gemeinde. Nachdem die An-
lage bereits in die Jahre gekommen 
war, war es Zeit für eine Sanierung. 
Im ersten Schritt wurde mit Unter-
stützung der Fa. Dumfart Asphaltsa-
nierung die Asphaltdeckschicht ober-
flächlich erneuert. Auch die Beläge der 
Skaterrampen wurden professionell 
getauscht. Unter fleißiger Mithilfe 
junger Skater erfolgte schließlich ein 
neuer Anstrich für die Skaterrampen. 
Der Skaterplatz kann damit wieder gut 
und sicher genutzt werden und fügt 
sich zudem wieder positiv ins Land-
schaftsbild der Gemeinde ein. Ein gro-
ßes Danke den mithelfenden Jugendli-
chen für ihr Engagement!
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BUNDESRATSPRÄSIDENT AUS ST. MARIEN
Mag. Franz Ebner übernahm Vorsitz im Bundesrat

10 JAHRE KINDERARZT

Mit Beginn des zweiten Halbjahres 
2024 hat mit Mag. Franz Ebner ein 
Bürger unserer Gemeinde die formal 
dritthöchste Funktion in der Republik, 
die Präsidentschaft des Bundesrates, 
übernommen. 
Um diesen Anlass feierlich zu bege-
hen, aber auch um die eigene Heimat 
in Wien zu präsentieren, hat Präsi-
dent Ebner Anfang Juli gemeinsam 
mit Landeshauptmann Mag. Thomas 
Stelzer zum „Oberösterreich-Abend“ 
in das Parlament geladen. Umrahmt 

wurde die Veranstaltung von den drei 
Musikkapellen unserer Gemeinde, 
dem Musikverein Weichstetten, dem 
Musikverein Jung St. Marien und der 
Ortskapelle St. Marien – ist doch Franz 
Ebner selbst engagierter Musiker in 
Weichstetten. Auch Vertreter der örtli-
chen Vereine, der Pfarren und aller Ge-
meinderatsfraktionen waren geladen. 
Thematisch hat sich Franz Ebner das 
Motto „Demokratie braucht Zukunft. 
Zukunft braucht Herkunft.“ gewählt. 
Er wird die Funktion des Bundesrats-

präsidenten bis Ende des Jahres aus-
üben. „Es ist eine Ehre für St. Marien, 
wenn einer unserer Mitbürger eine 
derart staatstragende Aufgabe über-
nimmt. Zudem ist es wichtig, dass in 
Wien jene Verantwortung überneh-
men, die wie Franz Ebner bodenstän-
dig in ihrer Heimat verwurzelt sind 
und deren Leben und Alltag nah bei 
den Menschen ist.“ Die Gemeinde gra-
tuliert Mag. Franz Ebner herzlich und 
wünscht für die weitere Präsident-
schaft alles Gute! 

Vor 10 Jahren – am 1. Juli 2014 – eröff-
nete Dr. Michael Mayer seine Fach-
arztpraxis für Kinder- und Jugendheil-
kunde im Ortszentrum von St. Marien. 
Nur in wenigen Gemeinden gibt es 
überhaupt ein Kinderarztangebot. 
Die Gemeinde ist daher sehr froh über 
die tolle Arbeit von Dr. Michael Mayer, 
seiner Gattin Katrin und deren Team. 
Sie sind ein wichtiger Teil unserer fami-
lienfreundlichen Gemeinde. 
Bürgermeister Walter Lazelsberger 
gratuliert Herrn Dr. Michael 
Mayer, seiner Gattin Katrin und 
dem gesamten Team herzlich zum 
10-jährigen Jubiläum!

© Parlamentsdirektion/Thomas Topf
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PARKEN IM ZENTRUM VON ST. MARIEN
Bereits seit längerer Zeit sorgt das 
Parkverhalten im Zentrum von St. Ma-
rien vielfach für Unmut. 
Entgegen mancher Annahmen gibt es 
bei weitem nicht zu wenige, sondern 
eine Vielzahl an öffentlichen Parkplät-
zen im Ortszentrum von St. Marien 
(ca. 200 Parkplätze innerhalb eines 
350-Meter-Radius vom Gemeinde-
amt).
Mit obigem Plan soll in einem ersten 
Schritt auf das Angebot an Parkplät-
zen aufmerksam gemacht werden. 
Maßnahmen zur Ordnung des Park-
verhaltens werden ebenfalls folgen. 

Dazu zählen ua:
• Kennzeichnung von Parkplätzen 

für Beeinträchtigte sowie für Be-
sucher des Gemeindeamtes

• Anbringung weiterer Poller auf 
den Gehsteigen im Bereich der 
Raiffeisenbank und der Bäckerei 
Reichl, um künftig das Parken auf 
den Gehsteigen zu verhindern

Die Mitarbeiter/innen der Gemeinde 
parken bereits seit längerer Zeit beina-
he ausschließlich im Bauhof. 
Es geht darum, den Alltag im Ortszen-
trum gemeinsam besser zu organi-
sieren (größere kirchliche Feste oder 

nicht täglich stattfindende Musikpro-
ben sind grundsätzlich nicht Ziel des 
Aufrufes). Dafür braucht es alle im Ort 
– insbesondere auch die Mitarbeiter 
großer, produzierender Betriebe im 
Ortszentrum, aber nicht nur. Wir er-
suchen daher alle, die zur Verfügung 
stehenden ca. 200 öffentlichen Park-
plätze zu nutzen und soweit einem 
dies möglich ist, wertvolle Zeit in ein 
paar Minuten gesunden Fußmarsch zu 
investieren. Sollte sich die Parksitua-
tion in absehbarer Zeit nicht deutlich 
verbessern, ist nicht auszuschließen, 
dass es zu Strafen kommen wird.
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KOSTENLOSE
RECHTS-
BERATUNG
Dr. Christoph Hu-
ber, Rechtsan-
walt in Linz, steht 
Ihnen an folgen-

den Sprechtagen im Gemeindeamt 
St. Marien, jeweils von 16.00-17.30 
Uhr, oder unter der Telefonnummer 
0732/77 43 77 für Rechtsauskünfte 
zur Verfügung:

04. November

Terminvergabe und Anmeldung am 
Gemeindeamt-Bürgerservice, 
Tel.: 07227/81 55-10

Dr. Christoph Huber

KOSTENLOSE
STEUERERST-
BERATUNG
für einen erfolgrei-
chen Start als Unter-
nehmer, sowie bei 
Fragen zu Steuerer-

klärungen bzw. Arbeitnehmerver-
anlagungen. Mag. Friedrich Lehner, 
Steuerberater, steht für Sie am

17. Oktober,
21. November

von 16.00-18.00 Uhr im Gemeindeamt 
St. Marien für Auskünfte zur Verfü-
gung (oder unter Tel. 0732/672 492). 
Terminvergabe und Anmeldung am 
Gemeindeamt-Bürgerservice, 
Tel.: 07227/81 55-10

Mag. Friedrich Lehner

Jeden 2. Dienstag findet im KIMST eine Informations- und Sprechstunde 
vom Frauennetzwerk Linz-Land statt:

10.00 – 12.00 Uhr sowie 17.00 – 19.00 Uhr

Hier können sich Frauen situationsbedingte Informationen holen und/oder 
Einzelberatungstermine für telefonische oder persönliche Beratungsge-
spräche vereinbaren.

Kurzvortrag im KIMST:
(ca. 15 Minuten jeweils um 10.00 Uhr sowie 17.00 Uhr)

10.12.2024: Methoden zum Jahresausklang und die Wichtigkeit dahinter

Kontakt: Telefon: 0664/731 751 73
E-Mail: office@frauennetzwerk-linzland.net
www.frauennetzwerk-linzland.net

KOSTENLOSE PSYCHO-
SOZIALE BERATUNGEN 
Ich lade Sie zur 
Beratung ein! 
Genauso wie unsere 
körperliche ist auch 
unsere psychosoziale 
Gesundheit wichtig 
und wir sollten 
besonders in schwierigen Zeiten gut 
darauf achten! 
Immer wieder treffen wir auf 
unerwartete Herausforderungen, 
die unser Leben aus dem 
Gleichgewicht bringen und oft 
schwer für uns zu bewältigen sind.
Wenn Sie mit dem „Wie es gerade 
läuft“ an Ihre Grenzen kommen, 
Sie aus der Negativspirale nicht 
mehr rauskommen, nicht mehr 
weiterwissen, dann möchte ich Sie 
gerne zu einer Beratung in einem 
vertraulichen und geschützten 
Rahmen einladen. 

Gerne bin ich für Sie da bei:
• Lebens-, Entscheidungs- und 

Krisensituationen 
• Stressbewältigung 
• Burnout Prävention 
• Persönlichkeitsentwicklung 
• Überforderung 
• Trennung 
• Trauer 
• Familienthemen 
• Entscheidungsfindung 
• Einsamkeit usw.

Oft reicht schon ein einmaliges 
Gespräch, dass man wieder etwas 
klarer sehen kann. Einfach Zuhören 
macht es oft leichter. Kontaktieren 
Sie mich, um einen Termin zu 
vereinbaren. Ich weiß, der erste 
Schritt ist oft der Schwierigste. 
Gehen Sie ihn! Ich freue mich darauf, 
Sie kennenzulernen! 

Terminvereinbarung:  
Tel. 0681/849 101 90 
Mag. Bettina Taferner – 
Psychosoziale Beraterin 
i.A.u.S. Pädagogin, Theologin

WO: 4502 St. Marien

NATIONALFEIERTAG
Die Gemeindebevölkerung wird zur 
Beflaggung anlässlich des National-
feiertages am 26.10. aufgerufen.

DANKE
Das Österreichische Rote Kreuz, 
Blutspendedienst, dankt den 67 
Bürgerinnen und Bürgern, die am 
19.06.2024 in St. Marien Blut ge-
spendet haben.

REINIGUNGSKRAFT 
GESUCHT!
Privater Haushalt sucht für ca. 2-3 
Stunden/Woche eine Reinigungs-
kraft. Bei Interesse melden Sie sich 
bitte unter Tel. 0676/487 93 99.

FUNDGEGEN-
STÄNDE
können während der Öffnungszei-
ten beim Gemeindeamt abgeholt 
werden (07227/8155-14).
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WINTERDIENST-HOTLINE
07227/8155-23

RÄUM- UND
STREUPFLICHT 
Anrainerpflichten gemäß den Be-
stimmungen des § 93 der Straßenver-
kehrsordnung:
„Die Eigentümer von Liegenschaften 
in Ortsgebieten, ausgenommen die 
Eigentümer unverbauter land- und 
forstwirtschaftlicher Liegenschaf-
ten, haben dafür zu sorgen, dass die 
entlang der Liegenschaft in einer 
Entfernung von nicht mehr als 3 Me-
tern vorhandenen, dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Gehsteige und 
Gehwege einschließlich der in ihrem 
Zuge befindlichen Stiegenanlagen 
entlang der ganzen Liegenschaft in 
der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee 
und Verunreinigung gesäubert so-
wie bei Schnee und Glatteis bestreut 
sind. Ist kein Gehsteig bzw. Gehweg 
vorhanden, so ist der Straßenrand in 
einer Breite von 1 Meter zu säubern 
und zu bestreuen. Die gleiche Ver-
pflichtung trifft die Eigentümer von 
Verkaufshütten. Ferner ist dafür zu 
sorgen, dass Schneewechten oder 
Eisbildungen von den Dächern der an 
der Straße gelegenen Gebäude bzw. 
Verkaufshütten entfernt werden.“
Die teilweise von der Gemeinde 
vorgenommene Gehsteigräumung 
befreit die einzelnen Liegenschafts-
besitzer nicht von ihren Anrainer-
pflichten!

WINTERDIENST 2024/25
Wie schon in den letzten Winter-
dienstsaisonen ist die Gemeinde 
St. Marien für den Streudienst und 
die Schneeräumung auf Landesstra-
ßen nicht mehr zuständig. Der Win-
terdienst für die Landesstraßen wird 
zur Gänze von der jeweils zuständi-
gen Straßenmeisterei übernommen.
 
Auf Gemeindestraßen wird ab einer 
Schneehöhe von 10 cm geräumt. Vor-
rangig behandelt werden sämtliche 
Schul- und Kindergartenbuslinien. 
Anschließend wird der Winterdienst 
nach einem festgelegten Einsatzplan 
auf allen Ortschaftswegen, Siedlungs-

straßen und Haus- und Hofzufahrten 
durchgeführt.
Jedes Jahr erschweren diverse par-
kende Fahrzeuge das Räumen von 
Straßen oder machen dies unmöglich. 
Alle Autobesitzer werden gebeten, im 
Winter darauf zu achten ihr Fahrzeug 
so abzustellen, dass ein ungehinder-
ter Winterdienst möglich ist und die 
Räum- und Einsatzfahrzeuge nicht blo-
ckiert werden. Wenn Fahrzeuge auf 
der Straße abgestellt werden, dann 
bitte nur auf „einer Straßenseite“.
In diesem Zusammenhang ersuchen 
wir Sie auch, die Zufahrt zum Bauhof 
im Bereich der Schule freizuhalten.

Die Gemeinde bittet um Verständ-
nis, wenn durch die Räumfahrzeuge 
Schnee auf die eventuell auch schon 
gereinigte Grundstückseinfahrt ge-
schoben wird. Dies ist im Rahmen der 
Schneeräumung oftmals nicht zu ver-
meiden. Die Bauhofmitarbeiter bemü-
hen sich, solche Unannehmlichkeiten 
soweit wie möglich zu vermeiden.
Die Gemeinde St. Marien ist so wie in 
der Vergangenheit auch heuer wieder 
bestrebt, den Winterdienst bzw. den 
Räum- und Streudienst so zu planen 
und durchzuführen, dass Sie mög-
lichst optimale und sichere Straßen 
vorfinden.

RÄUMSCHNEE-ENTSORGUNG
Auf das Verbot der Einbringung und Lagerung von Räumschnee in bzw. an Ge-
wässern wird eindringlich hingewiesen. Die Entsorgung des Schnees auf der 
Liegenschaft des Nachbarn, was leider auch hin und wieder vorkommt, stellt 
eine Besitzstörung dar und kann dementsprechende Konsequenzen haben.

Aus Zeitgründen erfolgt auf nachfol-
gend angeführten Straßen bzw. Stra-
ßenteilstücken in der Winterperiode 
2024/25 KEINE SCHNEERÄUMUNG 
und KEINE STREUUNG. 

Darauf wird durch gelbe Tafeln mit der 
Aufschrift „ACHTUNG - kein Winter-
dienst! Benützung auf eigene Gefahr“ 
am Beginn des jeweils betroffenen 
Straßenzuges deutlich und gut sicht-
bar hingewiesen.

• Gasterer Gemeindestraße ab Anwe-
   sen Salomon (Weichstetten-N 90) bis 
   zur Einmündung des Güterweges 
   Meyrertl (Kapelle)
• Verbindungsstraße ab Anwesen 

STRASSEN OHNE WINTERDIENST
   Minichberger (Oberschöfring 6) bis 
   zur Tiestlinger Landesstraße
• Verbindungsstraße ab dem Ende des
   Güterweges Handlaigner bis zum 
   Güterweg Tiestling I
• Verbindungsstraße ab der Sailer-
   bachbrücke (Bereich landw. 
   Anwesen Mursch, Pichlwang 1) 
   bis zur Liegenschaft Pichlwang 4
• Teilstück der Siebmair Gemeinde-
   straße ab dem Anwesen Sommer 
   (Oberschöfring 18) bis zur Kreuzung 
   mit der Trischacher Gemeindestraße 
   in Bergern

Die Gemeinde bittet 
um Ihr Verständnis.
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Wir 
suchen Sie!
Werden Sie Teil 
unseres Teams der 
Gemeinde St. Marien.

Es erwarten Sie interessante Positionen in einer modernen Kommunalverwaltung,
mit einer engagierten und offenen Kollegenschaft.

Wir freuen uns über Ihr Interesse an folgenden Tätigkeitsfeldern:

Den gesamten Ausschreibungstext sowie 
das Bewerbungsformular finden Sie auf 
unserer Homepage: www.st-marien.at

Kontakt: ADir. Adolf Schöngruber, Tel.: 07227 / 8155-16, Mail: gemeinde@st-marien.at

 Sachbearbeiter/in mit  
 besonderer Funktion 

Vollzeit oder Teilzeit
(Funktionslaufbahn GD 16.3)

Vollzeit oder Teilzeit
(Funktionslaufbahn GD 19.1) 

 
Mit Perspektive auf Übernahme  

der Bauhofleitung (GD 18.1)

 Facharbeiter/in 
 im Bauhof 

Teilzeit
(Funktionslaufbahn GD 25.1)

 Reinigungskraft 
 für die Gebäude der GIVE 

 vorrangig in St. Marien 

Hier geht‘s direkt 

zur Ausschreibung



10 Gemeinde

NEUES OÖ. HUNDEHALTEGESETZ
Aufgrund von Vorfällen wurde das 
bestehende Hundehaltegesetz zum 
Schutz der Bevölkerung überarbei-
tet. Mit 01.12.2024 treten das Oö. 
Hundehaltegesetz 2024 sowie die 
Oö. Hundehalteverordnung 2024 in 
Kraft. Die neue Gesetzeslage sieht 
folgende Änderungen ab 01.12.2024 
vor:
Die bisher gesetzlich vorgeschrie-
benen Hundemarken werden ab-
geschafft. Umso wichtiger ist, dass 
jeder Hund mit seiner Chip-Nummer 
in der Heimtierdatenbank mit den 
aktuellen Halterdaten registriert ist. 
Eine der großen Neuerungen ist die 
Einführung der Kategorie „große 
Hunde“ mit einer Widerristhöhe 
von mindestens 40 cm oder einem 
Gewicht von mindestens 20 kg. Zu-
sätzlich zu den bisher vorzulegen-
den Urkunden (Sachkundenachweis, 
Nachweis einer Haftpflichtversiche-
rung über eine Mindestdeckungs-
summe von 725.000 Euro, Re-
gistrierungsbestätigung in der 
Heimtierdatenbank) ist nun eine tier-
ärztliche Bestätigung über die Größe 
und das Gewicht eines jeden Hundes 
vorzulegen. 

Halter von „großen Hunden“, die jün-
ger als 8 Jahre alt sind, müssen zusätz-
lich zur Sachkundeausbildung mit dem 
jeweiligen Hund bis zum vollendeten 
18. Lebensmonat eine Alltagstaug-
lichkeitsprüfung absolvieren. Wird 
der Nachweis nicht fristgerecht vor-
gelegt, so gilt eine Leinen- und Maul-
korbpflicht an öffentlichen Orten. Bei 
einer Änderung des Halters, muss die 
Alltagstauglichkeitsprüfung erneut 
absolviert werden, da das Mensch-
Hund-Gespann überprüft wird.
Bullterrier, American Staffordshire Ter-
rier, Staffordshire Bullterrier, Dogo Ar-
gentino, American Pit Bull Terrier und 
Tosa Inu sowie Kreuzungen unterein-
ander zählen neu zur Kategorie „Hun-
de spezieller Rassen“, die unabhängig 
von Größe und Gewicht als „große 
Hunde“ gelten. 
Hunde müssen an öffentlichen Orten 
im Ortsgebiet an der Leine oder mit 
Maulkorb geführt werden. Die Leine 
muss entsprechend der Statur des 
Hundes fest und darf höchstens 1,5 m 
lang sein. An öffentlichen Orten darf 
eine Person maximal zwei „große Hun-
de“ gleichzeitig führen. Eine Person, 
die „Hunde spezieller Rassen“ führt 

– nicht nur der Hundehalter – muss 
das 16. Lebensjahr vollendet und die 
Sachkundeausbildung bestanden ha-
ben. Für „Hunde spezieller Rassen“ 
gilt eine Leinen- und Maulkorbpflicht 
an öffentlichen Orten. Nach Absolvie-
rung einer verhaltensmedizinischen 
Evaluierung ist auf Antrag die Auf-
hebung der gesetzlich vorgesehenen 
Leinen- und Maulkorbpflicht vorge-
sehen. 
Der Beginn der Hundehaltung ist bin-
nen 5 Tagen und die Beendigung bin-
nen 1 Woche zu melden. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
das Bürgerservice.

Machen Sie Gebrauch von den kos-
tenlosen Hundesackerln. 
Diese bekommen Sie im Bürgerser-
vice der Gemeinde St. Marien, bei 
der Raiffeisenbank Weichstetten 
und bei der Sparkasse Nöstlbach.

Die Hundekotbeutel bitte 
in den Restmüll geben!

VERTEILUNG  
GELBE SÄCKE
Die gelben Säcke werden wieder an 
alle Haushalte in unserer Gemeinde 
verteilt. Die Verteilung soll bis 31. 
Oktober 2024 abgeschlossen sein.
Sollten Sie bis dahin keine gelben Sä-
cke erhalten haben, ersuchen wir um 
Mitteilung an das Gemeindeamt (Tel. 
07227/8155-10).

Reklamationsfrist: 
04. bis 15. November 2024

Nach Ende dieser Reklamationsfrist 
werden eventuell fehlende Rollen an 
die jeweiligen Haushalte nachträg-
lich zugestellt. Die Nachverteilung 
erfolgt ab Ende der Reklamations-
frist bis 06. Dezember 2024.

•  

  

• ASZ Asten/St. Florian Dienstag, 15. Oktober 13:00-16:30 Uhr
• ASZ Leonding Donnerstag, 24. Oktober 14:00-17:00 Uhr
• ASZ Kremstal Freitag, 25. Oktober  14:00-17:00 Uhr

Gesammelt werden vorwiegend: 

• Hausrat
• Elektrokleingeräte
• Kleinmöbel

Die gesammelten ReVital-Waren werden geprüft und im FAB ReVital-Shop 
Leonding und Vintage-Café Traun und Volkshilfe ReVital-Shop Enns verkauft.

Der ReVital-Sammel-LKW ist in folgenden ASZ vor Ort:

Für 
abgegebene ReVital-Waren gibtes eine kleine

Belohnung!
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EINWEGPFAND AB 2025 – WAS ÄNDERT SICH? 
Ab dem 1. Januar 
2025 werden Ein-
weggetränkeverpa-
ckungen aus Kunst-
stoff und Metall 
(PET-Flaschen und 
Dosen) mit einem 
Pfand von 0,25 EUR 

versehen. Dies soll dazu beitragen, fol-
gende Ziele zu erreichen:

• Sammlung von 90 % aller Plastik-
flaschen und Getränkedosen ab 
2027

• Reduktion von achtlos in der Na-
tur weggeworfenen Flaschen und 
Dosen

• Gewinnung wichtiger Wertstof-
fe wie Kunststoff und Aluminium 
durch Recycling. So können dar-
aus wieder neue Produkte herge-
stellt werden.

Wichtig und neu: Die Gebinde müssen 
leer, unzerdrückt und mit vorhande-
nem und lesbarem Etikett (EAN-Code 
& Pfandlogo) sein!

Die Umsetzung wird von der EWP Re-
cycling Pfand Österreich GmbH über-
nommen, die für Organisation und 
Durchführung aller relevanten Prozes-
se verantwortlich ist. 

Was ändert sich im ASZ?
Aufgrund der Einführung des Einweg-
Pfandes wird die Sammlung in den 
ASZ angepasst. Ab 2025 können im 
ASZ weiterhin folgende Leicht- und 
Metallverpackungen abgegeben wer-
den:
• Getränkeverbundkartons (z.B. 

Tetra Pak®): Milch-, Saft-, Wein- 
und Saucenpackerl und Karton-
verpackungen für flüssige Nah-
rungsmittel

• Kunststoff-Verpackungsfolien: Wei-
che Folien, die nicht rascheln, Trage-
taschen, Säckchen, Luftpolsterfoli-
en, Wickelfolien bzw. Stretchfolien 
mit dem Aufdruck LDPE oder LLDPE

• Kunststoff-Hohlkörper: Eimer & 
Kanister über 5 Liter aus PE und 
HDPE

• Verpackungsstyropor: Sauber 
und trocken, ohne Beschichtun-
gen und Anhaftungen, ohne Kle-
beband und Etiketten

• Metallverpackungen: Konserven-
dosen aus Aluminium oder Weiß-
blech, Alutassen und -tuben, Me-
nüschalen, Schraubverschlüsse, 
restentleerte Farbdosen

Keine Änderung beim Gelben Sack
Ab 2025 werden in ganz Österreich 
Leicht- und Metallverpackungen im 
Gelben Sack oder in der Gelben Tonne 
gesammelt. 
Im Bezirk Linz-Land können diese Ver-
packungen schon jetzt gemeinsam ge-
sammelt werden. 
Der Gelbe Sack wird auch 2025 alle 4 
Wochen abgeholt.

ABFALLENTLEERUNG 
Stellen Sie bitte Ihre Abfallbehälter am Abfuhrtag um 06.00 Uhr ordnungsgemäß bereit – 
nur so kann die Entleerung gewährleistet werden!

• Die Müllbehälter sind auf dem ei-
genen Grund am Straßenrand frei 
zugänglich zur Entleerung bereit-
zustellen. Positionieren Sie diese 
nicht hinter Hindernissen wie par-
kenden Autos.

• Die Tonnen bzw. Säcke dürfen nur 
soweit gefüllt werden, dass sie stets 
zur Gänze geschlossen werden kön-
nen. Dann kann es auch zu keinen 
Verwehungen kommen. Ablagerun-
gen auf oder neben den Behältern 
werden nicht mitgenommen!

• Sollte einmal mehr Restmüll an-
fallen, so können Sie zusätzlich 
Abfallsäcke (mit Firmenaufschrift 
des beauftragten Abfuhrunter-
nehmens und 60 Liter Fassungs-
vermögen) gegen Entgelt im Bür-
gerservice erwerben. 

• Falls Ihre Restmülltonne regelmä-
ßig übervoll ist, so kann entweder 
das Abfallintervall auf drei Wo-
chen verkürzt oder eine weitere 
bzw. größere Tonne kostenpflich-
tig aufgestellt werden. 

• Kartonschachteln und Transport-
verpackungen aus Styropor kön-
nen in jedem Altstoffsammelzent-
rum im Bezirk Linz-Land kostenlos 
entsorgt werden. 

• Achten Sie darauf, dass auf Ihrer 
Restmülltonne der rote (3-wö-
chentliche Restmüllentleerung) 
bzw. blaue (6-wöchentliche Rest-
müllentleerung) STOP-Aufkleber 
von der Straße aus erkennbar ist. 
Falls die Farbe ausgebleicht oder 
das Etikett unleserlich ist, erhal-
ten Sie im Bürgerservice kosten-

los eine neue Plakette. Es darf nur 
ein Aufkleber auf der Restmüll-
tonne angebracht sein. 

• Die Altpapiertonnen müssen mit 
Öffnung zur Straße hin aufgestellt 
werden. Nur richtig positionierte 
Altpapiertonnen werden entleert.  

• In der Altpapier- und Biotonne 
sowie im Gelben Sack darf jeweils 
nur die korrekte Abfallart gela-
gert werden. Im Fall ersichtlicher 
Fehleinwürfe wird der Behälter 
nicht entleert. Bitte achten Sie 
auf eine ordnungsgemäße Müll-
trennung – getrennte Abfälle sind 
wertvolle Rohstoffe!

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
das Bürgerservice unter der Telefon-
nummer 07227/8155-10.

www.recycling-pfand.at

www.umweltprofis.at/
linz-land
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HEIZKOSTENZUSCHUSS IN OÖ
Achtung: Antragszeitraum vorverlegt!

Seit 1. Oktober bis 30. November 
2024 ist es möglich den Heizkosten-
zuschuss bereits zum Beginn der 
Heizperiode 2024/25 online zu bean-
tragen. Je Haushalt beträgt der Zu-
schuss 200 EUR.

• Sie haben Ihren Hauptwohnsitz 
in Oberösterreich seit zumindest 
1. September 2024.

• Sie leben alleine und haben 2023 
nicht mehr als 19.070 Euro brutto 
verdient.

• Sie leben mit anderen Personen 
zusammen und haben gemeinsam 
2023 nicht mehr als 26.940 Euro 
brutto verdient.

• Nicht zum Einkommen zählen: 
Familienbeihilfe, Pflegegeld und 
sonstige Beihilfen.

PENSIONSSPLITTING
Haben Sie schon mal davon gehört?

Es ermöglicht Eltern, ihre Pensions-
ansprüche für die Jahre der Kinderer-
ziehung untereinander aufzuteilen. 
Das hilft dabei, finanzielle Einbußen 
für Kindererziehungszeiten auszuglei-
chen oder zumindest abzufedern.
Dabei werden im Pensionskonto ein-
getragene Pensionsgutschriften (= 
Teilgutschriften) vom erwerbstätigen 
Elternteil an den Elternteil übertra-
gen, der sich hauptsächlich um die 
Kindererziehung kümmert.
Der Elternteil, der die Teilgutschrift er-
hält, bekommt eine höhere Pension. 
Bei jenem Elternteil, der Werte seiner 
Teilgutschrift überträgt, vermindert 

sich die Pension im entsprechenden 
Ausmaß. Das Pensionssplitting kann 
für leibliche Kinder, Wahlkinder (Adop-
tivkinder), Stiefkinder und Pflegekin-
der in Anspruch genommen werden.
Das Pensionssplitting kann zwischen 
verheirateten und nicht verheirate-
ten Eltern vereinbart werden und ist 
unabhängig davon, ob die Eltern im 
gemeinsamen Haushalt leben.
Die Übertragung ist für die ersten 7 
Jahre ab dem Jahr der Geburt des Kin-
des möglich. Wenn das Kind beispiels-
weise im Jahr 2010 geboren wurde, 
können die Jahre 2010 bis 2017 gesplit-
tet werden. 

Wenn ein Paar mehrere Kinder hat, 
sind Übertragungen für maximal 14 
Kalenderjahre möglich.
Ein formloser Antrag ist schriftlich bis 
zum 10. Geburtstag des Kindes einzu-
bringen.
Wenn Sie mehrere Kinder haben und 
zwischen den Geburten der beiden 
letzten gemeinsamen Kinder weniger 
als 10 Jahre liegen, verlängert sich die 
Antragsfrist für alle älteren gemein-
samen Kinder bis zu dem Tag, an dem 
das jüngste gemeinsame Kind 10 Jahre 
alt wird. 
Weitere Fragen beantwortet gerne die 
Pensionsversicherung unter 050303.

• Sie stellen online bis 30. Novem-
ber 2024 einen Antrag unter: 
www.land-oberoesterreich.
gv.at/heizkostenzuschuss

Bei Unterstützungsbedarf wenden 
Sie sich bitte an das Bürgerservice un-
ter Tel. 07227 / 8155-10.

GEBÜHRENBREMSE DER BUNDESREGIERUNG
Die Bundesregierung hat für das lau-
fende Jahr eine Gebührenbremse ini-
tiiert. Die Gemeinde St. Marien erhielt 
aus dem Titel der Gebührenbremse 
Mittel in Höhe von EUR 81.764,00 und 
hatte den Auftrag, dass diese Mittel 
unmittelbar unseren Gemeindebürge-
rinnen und Gemeindebürgern (bzw. 
den Gebührenpflichtigen) zugutekom-
men müssen. 

Um möglichst viele Gebührenpflich-
tige zu erreichen und zugleich mög-
lichst unbürokratisch und effizient 
vorzugehen, hat der Gemeinderat ein-
stimmig den Beschluss gefasst, die Ge-
bührenbremse 2024 gemäß Pkt. 3 der 

Oö. Richtlinie zum Gebührenbremse-
Gesetz wie folgt umzusetzen:

• Die Gebührenbremse wird zur 
Gänze im Betrieb der Müllbeseiti-
gung umgesetzt.

• Die Höhe des jeweiligen Zuschus-
ses für die Gebührenpflichtigen 
richtet sich nach der Anzahl der 
mit Hauptwohnsitz gemeldeten 
Personen am betreffenden Objekt 
(Stichtag 1. Juni 2024).

Die Abrechnung der entsprechen-
den Gutschrift (15,96 EUR pro mit 
Hauptwohnsitz gemeldeter Person 
bei entsprechender Gebührenpflicht) 

erfolgte im Rahmen der 3. Quartals-
vorschreibung. Die Entlastung ist in 
absoluten Zahlen für die Gebühren-
pflichtigen teils überschaubar, jedoch 
anteilsmäßig (prozentuell) durchaus 
beachtlich.

Hinweis an Vermieter und Hausverwal-
tungen: Zweck der Gebührenbremse 
ist die Entlastung der Gebührenzahle-
rinnen und Gebührenzahler. Die Un-
terstützungsleistung ist daher jeden-
falls an jene Personen weiterzugeben, 
die die Gebühren schlussendlich auch 
zu tragen haben (z.B. im Rahmen von 
Betriebskostenabrechnungen von 
Vermieter an Mieter)!
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Von Blackout, atomarer Zwischenfall, 
Unwetter bis hin zu Haushaltsunfällen:
Wie bereite ich mich persönlich vor?
zivilschutz-ooe.at

Krisenfester 
Haushalt

# Dienstag, 12. November 2024
# 19:00 Uhr
# Gasthaus Luger

Die Gemeinde St. Marien lädt zum

VORTRAGVORTRAG
Da der Termin am 10.09.2024 leider 
abgesagt werden musste, lädt die 
Gemeinde St. Marien am Dienstag, 
den 12. November 2024 um 19.00 
Uhr erneut ins Gasthaus Luger zum 
Vortrag des Zivilschutzverbandes 
OÖ „Krisenfester Haushalt“ ein. 
Wie das Starkregenereignis im Sep-
tember gezeigt hat, kann es jeder-
zeit unverhofft zu Notlagen kom-
men.
Gefahrenerkennung, Eigenvorsor-
ge und das richtige Verhalten in 
Notsituationen sind die Grundstei-
ne für mehr Sicherheit. Die Zahl der 
möglichen Gefahren ist groß. Der 
Zivilschutzverband klärt auf und 
informiert über mögliche Vorsorge-
maßnahmen. 
Selbstschutztipps sind Ratschläge, 
wie Sie Ihr Leben sicherer machen 
können. Die Verantwortung liegt in 
Ihren Händen! 

Der Eintritt zur Veranstaltung ist 
frei.

Ing. Klaus Eichinger
Zivilschutzbeauftragter

AMTLICHE MITTEILUNG
Zweigleisiger Ausbau der Pyhrnstrecke – Nettingsdorf bis Rohr-Bad Hall

Voraussichtlich 2025 starten die Pla-
nungen für den zweigleisigen Aus-
bau der Pyhrnstrecke im Abschnitt 
Nettingsdorf bis Rohr-Bad Hall. Aus 
diesem Grund werden in den nächs-
ten Monaten im Gemeindegebiet St. 
Marien umfangreiche Vermessungs-
arbeiten durchgeführt. Diese Arbeiten 
liefern eine wesentliche Grundlage für 
die anschließenden Planungen. 
Mit den Arbeiten sind die Vermes-
sungsbüros Lidl-ZT GmbH und Dr. Döl-
ler Vermessung ZT beauftragt. 
Mitarbeiter:innen der Vermessungs-
büros werden im Laufe der nächsten 
Monate entlang des ganzen Strecken-
abschnittes unterwegs sein. Dabei 

werden vereinzelt auch Grundstücke, 
die in der Nähe der Bahntrasse liegen, 
betreten werden müssen. Wir bitten 
um Ihr Verständnis und ersuchen Sie 
höflich, den Mitarbeiter:innen, die 
auf Sie zukommen werden, den er-
wünschten Zutritt zu gewähren. 

Wie geht es weiter mit den Planun-
gen?
Nach den Vermessungsarbeiten kön-
nen die Planungen für den zweiglei-
sigen Ausbau der Pyhrnstrecke zwi-
schen Nettingsdorf und Rohr-Bad Hall 
voraussichtlich 2025 beginnen. Mit 
ersten Plänen ist frühestens ab 2026 
zu rechnen.

Sobald die entsprechenden Pläne im 
Entwurf vorliegen und damit die Ba-
sis für eine öffentliche Information 
geschaffen ist, werden umfangreiche 
Dialogmaßnahmen und Informations-
veranstaltungen für Sie angeboten.

Rückfragen richten Sie bitte an: 

infra.kundenservice@oebb.at 

Diese Arbeiten haben keine Auswir-
kungen auf den Zugverkehr. 
Fahrplanauskünfte: 
oebb.at | oebb.at/baustellen | 
05-1717 | SCOTTY mobil
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BERICHT AUS DEM MELDE- UND STANDESAMT
von Juli bis September 2024

WIR BEDAUERN 
9 TODESFÄLLE

Mursch Anton 

 gest. im 92. Lebensjahr

Pimsl Juliana 

 gest. im 98. Lebensjahr

Kindslehner Johannes 

 gest. im 63. Lebensjahr

Hiptmair Franz 

 gest. im 95. Lebensjahr

Luger Annemarie 

 gest. im 74. Lebensjahr

Zacherl Josef 

 gest. im 94. Lebensjahr

Gladkova Olena 

 gest. im 64. Lebensjahr

Seimair Raimund Eduard 

 gest. im 70. Lebensjahr

Krämer Jakob

 gest. im 83. Lebensjahr

GEBURTEN
Sadleder Doris BA MA und Marquez Reyes Nefi Alberto Paula Sofia
Weiss Angelika und Patrick    Matthias
Enzlmüller Stefanie und Atteneder Christoph  Melissa
Uzungüngör Şanise und Abdul Melih   Yusuf
Girard Denise Patricia Mary BSc MSc und Dr. Gruber David Leo
Becker Sandra und Tschautscher Philipp   Marie
Buta Alina-Maria und Sebastian-Florin   Jonathan
Sladoja Dione Sophie und Ivan    Luka
Ableidinger Sandra BA MSc und DI Pelavy Patrick  David
Delić Rasila und Ahmed     Inaya
Schachner Melanie und Johannes MSc   Florian
Surdan Daniela und Viorel    Boaz
Grimm Jasmin und Patrick    David
Spielbichler Denise und Dipl.-Wirt.-Ing. (FH) Platzl Philipp Pia Christine
Atzenhofer Iuliia und Dominik     Aaron Konrad
Baumgartner Stefanie und Hannes    Andreas
Fehrer Klara Elisabeth und Clemens    Helene Theresia
Hickl-Chen Silvana und Chen Simon Bei Qi   Elisabeth
Krennmayr Nina BScN MSc und Mathias    Moritz und Felix

GRATULATIONEN ZUM GEBURTSTAG
Bohndorf Walter  96 Jahre
Höhl Karoline   95 Jahre
Prömmer Theresia  94 Jahre
Arzt Rosa   93 Jahre
Lazelsberger Olga  93 Jahre
Wollinger Rupert  92 Jahre
Weigl Ludmilla   91 Jahre
Mursch Maria   90 Jahre
Bogner Hermann  85 Jahre
Kaltenböck Gertrude  85 Jahre
Dicketmüller Hildegard  85 Jahre

 

EHESCHLIESSUNGEN
Klein Julia Elisabeth und Neuhofer Michael
Luger Julia und Haider Stefan
Hager Miriam und Kellermayr Martin
Rose Katja Lynn und Knaack Philipp
Oraščanin Rasila und Delić Ahmed
Pischinger Daniela Barbara BEd und Wörndl Jürgen
Reck Alexandra Julia und Dr.med.univ. Kastner Manuel Wilhelm
Halilović Ajla und Čaušević Džavid
Hofer Jessica und Alkin Thomas
Lindinger-Janketschläger Melanie und Thallinger Alexander
Kranawetter Johanna und Temper Thomas Josef

Salzner Maria   85 Jahre
Eichwalder Zdenek  85 Jahre
Rath Rudolf   85 Jahre
Schmidthaler Karl  80 Jahre
Ott Marianne   80 Jahre
Diestlinger Josef  80 Jahre
Barta Pauline   80 Jahre
Krawinkler Robert  80 Jahre
Dutzler Gertrude  80 Jahre
Atzmüller Grethe  80 Jahre

GOLDENE HOCHZEITEN
Schallegruber Veronika und Josef
Leitgeb Theresia und Franz
Didio Elisabeth und Walter

EISERNE HOCHZEIT
Birklhuber Barbara und Ernst

Gemeinde

Rike pixelio.de
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Frau DUTZLER Gertrude
zum 80. Geburtstag

Herr KRAWINKLER Robert
zum 80. Geburtstag

Frau OTT Marianne
zum 80. Geburtstag

Herr SCHMIDTHALER Karl 
zum 80. Geburtstag

DIE GEMEINDE ST. MARIEN GRATULIERT!

Frau HÖHL Karoline
zum 95. Geburtstag

Herr BOHNDORF Walter
zum 96. Geburtstag
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150 JAHRE MV ORTSKAPELLE ST. MARIEN – 
Rückblick auf ein gelungenes Festwochenende

Mit einem zweitägigen Fest Anfang 
Juli feierte die Ortskapelle St. Marien 
ihr 150-jähriges Bestehen.
Bei perfektem Wetter starteten die 
Feierlichkeiten am Freitag, 5. Juli 2024 
mit einem Umzug, an dem eine gro-
ße Zahl an Vereinen aus St. Marien 
und befreundeten Musikkapellen teil-
nahm.
Nach dem Festakt boten das Peterl-
feuer und das Weinfest bei musikali-
scher Umrahmung Unterhaltung für 
Groß und Klein sowie Zeit zum Genie-
ßen eines herrlichen Sommerabends.
Höhepunkt war für die zahlreichen Be-
sucherinnen und Besucher sicher der 
Fackelzug mit dem anschließenden 
Entzünden des Sonnwendfeuers.
Einige Musikvereine stellten bei den 
öffentlichen Marschproben ihr Kön-
nen unter Beweis und nützten die 
Gelegenheit ihr Marschprogramm für 
den Samstag nochmals zu perfektio-
nieren.

Am Samstag, 6. Juli 2024 meinte es der 
Wettergott wieder sehr gut mit den 
beiden Veranstaltern Ortskapelle und 
Union/Sektion Fußball. Bereits ab dem 
frühen Nachmittag traten die Musikka-
pellen aus Nah und Fern bei großer Hit-
ze zur Marschwertung an und stellten 
ihr Können eindrucksvoll unter Beweis. 
Das Engagement wurde mit durch-
wegs ausgezeichneten Bewertungen 
belohnt. Auch die Ortskapelle erreichte 
für ihr Showprogramm mit dem Titel 
„Mit 150 Jahren, da fängt das Leben 
an“, frei nach dem Hit von Udo Jür-
gens, eine Auszeichnung. Danke an die-
ser Stelle an Stabführer Stephan Hölzl.
Nach dem Festakt sorgten die Musik-
gruppen „Schlapfen 7“ und „Brassa-
ranka“ für hervorragende Stimmung 
in der Festhalle. Auch ein kurzer, aber 
heftiger Sturm mit Regengüssen konn-
te die Feierlaune nicht trüben.
Fazit: Ein gelungenes Fest in St. Mari-
en für St. Marien!

Besonderer Dank gilt dem Festkomi-
tee (Philipp Luger, Christian Novak, 
Hannes Pfistermüller, Markus Platzl, 
Florian Rogl, Philipp Rogl und Georg 
Roiser) für die perfekte Organisation 
und Abwicklung sowie allen Helferin-
nen und Helfern, durch deren Einsatz 
ein reibungsloser Ablauf des Festes 
erst möglich wurde.

Ein besonders herzliches Dankeschön 
auch an die Gemeinde St. Marien für 
die Unterstützung sowie an alle Besu-
cherinnen und Besucher des Festes. 

Terminvorschau:
Am Sonntag, 20. Oktober 2024 um 
18.00 Uhr wird die Ortskapelle ein Ju-
biläums-Kirchenkonzert in der Pfarr-
kirche als Abschluss der Feierlichkei-
ten anlässlich „150 Jahre Ortskapelle 
St. Marien“ veranstalten.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Fotos: OK St. Marien
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FULMINANTES KONZERT 
zu Ehren Anton Bruckners

Am Sonntag, 22. September luden die 
„internationalen Kammermusiktage 
St. Marien“ zu einem Sonderkonzert 
anlässlich des 200. Geburtstages von 
Anton Bruckner in die Kirche St. Mi-
chael. Dem künstlerischen Leiter des 
Festivals, Peter Aigner, ist es gelungen 
das hochkarätige „Altomonte Ensem-
ble“ – bestehend aus führenden Mit-
gliedern des „Altomonte-Orchesters“ 
aus St. Florian – für dieses Konzert zu 
gewinnen.
Rémy Ballot, 1. Violine (auch Dirigent 
des Altomonte Orchesters, mit dem 
in den letzten Jahren eine Gesamt-
einspielung aller Symphonien Anton 
Bruckners in der Basilika St. Florian 

umgesetzt wurde), Iris Ballot, 2. Vio-
line, Stefanie Kropfreiter, 2. Viola und 
Jörgen Fog, Violoncello, begeisterten 
schon im ersten Teil des Konzerts mit 
dem Streichquartett in c-moll, WAB 111 
von Anton Bruckner. Dieses Werk, ur-
sprünglich eine „Schularbeit“ aus der 
Zeit der Studienjahre Bruckners bei 
Otto Kitzler in Linz, wurde erst 1951 in 
Hamburg zum ersten Mal aufgeführt.
Nach der Pause brachte das Ensemble, 
verstärkt durch Peter Aigner an der 1. 
Viola, das berühmte Streichquintett in 
F-Dur, WAB 112 des Ansfeldner Meis-
ters zur Aufführung. 
Die Interpretation dieser groß ange-
legten Komposition des „Altomonte 

Ensembles“ begeisterte das Pu-
blikum in der bis auf den letzten 
Platz gefüllten Kirche.
Bürgermeister Walter Lazels-
berger, Obfrau des Kulturaus-
schusses, Antonia Illecker und 
Ehrengast LH-Stv.in Mag. Christine 
Haberlander zeigten sich erfreut 
über den zahlreichen Publikums-
zuspruch und die herausragenden 
Leistungen der Ausführenden.
Anton Bruckner hätte sich über 
dieses Konzert in „seinem Bezirk“ 
neben seinem Geburtsort Ans-
felden und seiner Wirkungs- und 
letzten Ruhestätte St. Florian ganz 
bestimmt gefreut!

Fotos: Reinhard Winkler
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BERICHT AUS DEM ARBEITSKREIS
Klima- und Bodenbündnis

Rückblick:
Kinderferienaktion 
„Was wächst denn da?“
In Begleitung von Heidi Ruf, unserer 
Samareiner Wildpflanzenexpertin, so-
wie von Elisabeth und Maria Schöller 
vom Gemeinschaftsgarten St. Marien 
wurde am 16. September fleißig ge-
gartelt, beobachtet und verkostet. Da 
wächst ja Vieles! Mmmmh!

Ausblick:
Pflanzaktion zur Diversitätsförderung 
auf Gemeindeflächen
Ab Ende September/Anfang Oktober 
sollen etliche neue Bewohner den 
Gemeindeboden durchwurzeln und 
in der Folge Lebensraum und Nah-
rungsquelle für (Wild-)Bienen und In-
sekten bereitstellen. Die Pflanztage 
der Sträuche und Bäume sind noch 
nicht endgültig vereinbart und könn-
ten je nach Lieferung der Pflanzen und 
Wetter jederzeit nach dem Erscheinen 
dieser GZ-Ausgabe stattfinden. Wir 
würden uns freuen, wenn noch mehr 
Menschen mit anpacken!
Bei Interesse am besten sofort melden 
bei Alexandra Ziegler:
Tel. 0650/600 22 88

Vorstellung Energiegemeinschaften
Die Zukunft ist... vernetzt! Bist DU 
schon vernetzt? Willst du dich aktiv in 

Nächstes Arbeitskreis-Treffen 
mit Weihnachtsfeier: 

2. Dezember, 19.00 Uhr, GH Luger

Der Arbeitskreis Klima- und Bodenbündnis lädt ein zum 

INFOABEND  
über 

„Energiegemeinschaften – regionale Stromkreisläufe“ mit 
Vorstellung der EG „Energiewende Ansfelden“ 

Freitag, 25. Oktober, 19:00 Uhr, GH Luger 
- Was sind Energiegemeinschaften? 

 
- Wie können Sie von Energiegemeinschaften 

profitieren? 
 

- Wer kann dabei mitmachen? 
 

- Welche Möglichkeiten bieten sich nun für die 
Gemeindebürger:innen von St. Marien? 

 

Der Obmann der Energiegemeinschaft „Energiewende Ansfelden“ - Christian Werenka - stellt uns sein Wissen zur 
Verfügung. 

www.klima-stmarien.at 

https://ew-ansfelden.at 

 

 

deinem Energienetz einbringen und 
überschüssigen Strom deinen Nach-
barn weiterverkaufen? Oder bist du 
der/die Nachbar/in, der/die regional 
erzeugten Strom aus der Energiege-
meinschaft beziehen möchte? Infor-
miere dich beim Infoabend mit der 
Energiewende Ansfelden!

Filmabend 2025 - Save the Date
Am Freitag, 17. Jänner 2025 ab 
19.00 Uhr ist es wieder soweit! 
(gleich im Kalender vermerken)
Mehr Info in der nächsten Ausgabe 
der Gemeindezeitung.

Beitrag von AK-Mitglied Maria Schöller

Foto: Maria Schöller

Foto: Heidi Ruf

Gemeinde
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ÄRZTLICHER SONN- UND FEIERTAGSDIENST
Wochenende und Feiertag: Ordinationsdienst

Öffnungszeiten: 8.00 bis 12.00 Uhr (keine Anmeldung erforderlich!)
Visitendienst: 12.00 bis 23.00 Uhr - Erreichbarkeit Rotes Kreuz 0732/141

Telefonische Gesundheitsberatung: 1450 (ohne Vorwahl)

OKTOBER 2024

19.10. Dr. Steinhart Petra  Traunuferstraße 22  4052 Ansfelden  0732/307249 
20.10. MR Dr. Kern Johannes   Bergfeldstraße 6   4531 Kematen  07228/7264

26.10. Dr. Hauser-Seidl Agnes  Florianer Straße 1  4502 St. Marien  07227/8118
27.10. Dr. Kirchmeier Daniel  Bergstraße 9   4052 Ansfelden  07229/79654

NOVEMBER 2024

01.11. Dr. Kirchmeier Daniel  Bergstraße 9   4052 Ansfelden  07229/79654
02.11. Dr. Hamberger Anton   Wohnpark 7B    4053 Haid   07229/82806
03.11. Dr. Suda Matthäus  Kremstalstraße 12  4501 Neuhofen  07227/4795

09.11. Dr. Eckerstorfer Peter  Sartrestraße 11    4055 Pucking  07229/88895
10.11. Dr. Eckerstorfer Peter  Sartrestraße 11    4055 Pucking  07229/88895

16.11. Dr. Steinhart Petra  Traunuferstraße 22  4052 Ansfelden  0732/307249 
17.11. Dr. Schmid Erwin   Engenfeld 2    4501 Neuhofen  07227/23023

23.11. Dr. Schimpelsberger Roswitha Steyrer Straße 19   4501 Neuhofen  07227/22660
24.11. Dr. Sobczak Jakob  Nettingsdorfer Straße 36  4053 Ansfelden  07229/88910

30.11. Dr. Hamberger Anton   Wohnpark 7B    4053 Haid   07229/82806

DEZEMBER 2024

01.12. Dr. Paireder Monika  Hauptstraße 17   4521 Schiedlberg  07251/8020 

07.12. Dr. Hauser-Seidl Agnes  Florianer Straße 1  4502 St. Marien  07227/8118
08.12. Dr. Schmid Erwin   Engenfeld 2    4501 Neuhofen  07227/23023

14.12. Dr. Weis Denisa   Salzburger Straße 8   4053 Haid  07229/25523
15.12. Dr. Kodada-Kern Julian   Bergfeldstraße 6   4531 Kematen  07228/7264 

21.12. Dr. Hauser-Seidl Agnes  Florianer Straße 1  4502 St. Marien  07227/8118
22.12. Dr. Steinhart Petra  Traunuferstraße 22  4052 Ansfelden  0732/307249 

24.12. Dr. Schimpelsberger Roswitha Steyrer Straße 19   4501 Neuhofen  07227/22660
25.12. Dr. Sobczak Jakob  Nettingsdorfer Straße 36  4053 Ansfelden  07229/88910
26.12. MR Dr. Kern Johannes   Bergfeldstraße 6   4531 Kematen  07228/7264

28.12. Dr. Weis Denisa   Salzburger Straße 8   4053 Haid  07229/25523
29.12. Dr. Sobczak Jakob  Nettingsdorfer Straße 36  4053 Ansfelden  07229/88910

31.12. Dr. Jetzinger Sabrina   Bergfeldstraße 6   4531 Kematen  07228/7264

Beim Wochenenddienst kann es kurzfristig zu Änderungen kommen. 
Rufen Sie den Hausärztlichen Notdienst 0732/141 an.
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Wochentag-Nachmittagsbereitschaft Kematen/Piberbach/Schiedlberg/St. Marien 
14.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Bitte unbedingt rechtzeitig in Anspruch nehmen!
Nach 19.00 Uhr nur Visitendienst Linz-Land für unaufschiebbare Fälle!

Kematen Dr. Kodada-Kern Julian Bergfeldstraße 6  Tel. 07228/7264  Mobil 0650/3230699
Kematen Dr. Jetzinger Sabrina Bergfeldstraße 6  Tel. 07228/7264
Kematen Dr. Kern Johannes Bergfeldstraße 6  Tel. 07228/7264  Mobil 0664/9653057
Schiedlberg Dr. Paireder Monika Hauptstraße 17  Tel. 07251/8020  Mobil 0676/7961486
St. Marien Dr. Hauser-Seidl Agnes Florianer Straße 1 Tel. 07227/8118  Mobil 0664/1320184
St. Marien Dr. Ucsnik Julia  Florianer Straße 1 Tel. 07227/8118  Mobil 0660/7790377

Gruppenpraxis Dr. Hauser-Seidl & Dr. Ucsnik

Montag bis Freitag:  07.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch:  16.00 bis 19.00 Uhr

und nach telefonischer Vereinbarung – Terminpraxis von 11.00 bis 
12.00 Uhr (z.B. Mutter-Kind-Pass- und Vorsorgeuntersuchungen)

Aus administrativen Gründen ist die letzte 
Anmeldung zur Ärztin um 10.30 Uhr möglich – 

davon ausgenommen sind 
selbstverständlich Notfälle!

ÄRZTENOTDIENST 0732/141

NANNYS UND GRANNYS GESUCHT
Der OMADIENST 
sucht Frauen jeden 
Alters, die junge Fa-
milien für ein paar 
Stunden in der Wo-
che unterstützen. 
Sie betreuen Kinder 
in ihrer gewohnten 

Umgebung und freuen sich über die 
Bereicherung, die sie dabei erleben. 

Die Leihomas bzw. NannyGrannys er-
halten eine finanzielle Anerkennung 
sowie Fahrtkostenersatz; zudem sind 
sie haftpflicht- und unfallversichert. 
Jede Interessentin ist herzlich will-
kommen. 
Kontakt: Frau Barbara Mayr
Tel. 0732/7610-3432
Mail: omadienst-ooe@familie.at
Infos: www.omadienst.info

TURNEN MIT HERMI
Am 13. Juli war für 20 Kinder (17 Mäd-
chen und 3 Buben) vereinsintern der 
große Tag für Turn10, das eigene Leis-
tungsabzeichen zu erlangen (Gold, Sil-
ber oder Bronze).
Was ist Turn10? Turn10 ist ein großarti-
ges Programm, toll gestaltet und durch-
dacht. Je nach Können und Alter wählt 
man seine Stufe aus, entweder Basis-
stufe, Oberstufe oder 25+ (=Masters). 

Je nach Können werden Übungen laut 
Programmheft von Turn10 geturnt. Für 
die Bewertung war ein ehemaliger Leis-
tungsturner zuständig, der uns diesbe-
züglich souverän unterstützte. Die Er-
gebnisse konnten sich sehen lassen. Im 
Vorfeld wurde fleißig trainiert und alle, 
die mitgemacht haben, können auf ihre 
Ergebnisse stolz sein.

Eure Hermine Irsigler

BODY-
WORKOUT
Einstieg jederzeit möglich!
Wann: mittwochs, 19.00-20.00 Uhr 
Wo: Turnsaal der VS St. Marien
Unkostenbeitrag: 8er-Block/64 EUR
Für jedes Fitnesslevel geeignet!
Information und Anmeldung: 
Sabine Schickmair, 
Tel. 0699/1599 9948

SPIELGRUPPE
Kinder von ca. 9 Monaten - ca. 3 Jahren
Einstieg jederzeit möglich!
Wo? NÖST (Nöstlbach)
Wann? Dienstags, 9.00-11.00 Uhr
Kosten? Unkostenbeitrag für die 
Raumnutzung (5€/Woche) wird auf 
die TeilnehmerInnen aufgeteilt
Anmeldung und Infos:
Maria Keuschnigg, Tel.: 0664/73 56 
15 12, Mail: m_keuschnigg@gmx.at

YOGA
Wann: mittwochs, 08.30-09.30 Uhr 
Wo: NÖST (Nöstlbach)
Wann: donnerstags, 17.00-18.00 Uhr 
Wann: donnerstags, 18.15-19.15 Uhr
Wo: Pfarrheim (St. Marien)
Information und Anmeldung: 
Julia Pühringer, Tel. 0676/821 281 878

Fotos: Hermi Irsigler
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NEUES AUS DEM ARBEITSKREIS 
Gesunde Gemeinde

Gesunde Gemeinde, das ist nicht nur 
das kleine Zusatzschild unter der Orts-
tafel – es bedeutet, dass es Menschen 
in unserer Gemeinde gibt, denen es 
ein Anliegen ist, das Wohlbefinden 
und die Gesundheit im kommunalen 
Lebensumfeld zu fördern. 
Wenn du dich auch dazu zählst, dann 
laden wir dich ganz herzlich zu einem 
Kennenlernen zu unserer nächsten 
Arbeitskreissitzung am 25. November 
2024 um 19:00 Uhr im Gasthaus Luger 
ein.
Der Arbeitskreis selbst befindet sich 
derzeit aufgrund des Rücktritts von 
Julia Koppe als Arbeitskreisleitung seit 
Anfang des Jahres in einem Prozess 
der Neuausrichtung. Deshalb freuen 
wir uns auf dich, um gemeinsam zur 

Entwicklung neuer gesundheitsför-
derlicher Projekte in St Marien beitra-
gen zu können. 
Derzeit blicken wir auf das mehrjäh-
rige Zielgruppenprojekt zur Gesund-
heitsförderung Jugendlicher in St. 
Marien, das mit diesem Jahr zu Ende 
geht, zurück. Verschiedene Work-
shops und Angebote, unter anderem 
die Initiierung des auch heuer wieder 
erfolgreich stattgefundenen Ferien-
passes für Jugendliche, konnten er-
folgreich umgesetzt werden. Unser 
großer Dank gebührt den ehrenamt-
lichen Anbietern des so vielseitigen 
Programms, das nicht nur zu Sport 
und gesunder Ernährung, sondern 
auch zu Kreativität und Schauspiel an-
regen durfte.  

Der Workshop einer Hebamme aus 
St. Marien, der speziell Mädchen und 
junge Frauen unterstützen soll, steht 
abschließend im November noch auf 
dem Programm. 

Workshop

VOM MÄDCHEN ZUR FRAU

Wie verändert sich mein Körper in der Pubertät?
Was mache ich, wenn ich das erste Mal meine Regel bekomme?
Wann gehe ich das erste Mal zum Frauenarzt/zur Frauenärztin?

Hast du dir diese Fragen schon einmal gestellt? Dann bist du bei 
unserem Workshop genau richtig!

WANN? Samstag, 9. November von 09.00 - 11.30 Uhr
WO? Foyer der Volksschule St. Marien

In einem geschützten Rahmen für junge Mädels (von 10 - 14 Jahren) werden gemeinsam Themen rund um die 
Pubertät, Anatomie des weiblichen Körpers und die Veränderung vom Mädchen zur jungen Frau besprochen und 
erarbeitet, es wird natürlich auch individuell auf auftretende Fragen eingegangen.
Dass der Beginn der Pubertät eine große Veränderung im Leben eines Mädchens ist, steht fest, jedoch soll dieser 
Workshop eine Möglichkeit sein, einen positiven und selbstbestimmten Zugang zum eigenen Körper und den 
körperlichen Prozessen zu vermitteln. 

Um Anmeldung bis 1. November 2024 wird gebeten: pfistermueller@st-marien.at oder 
unter QR-Code:

Ich freue mich, wenn DU dabei bist! 
Hebamme Carina Haslehner, BSc

Quelle: https://depositphotos.com/photos/girls-only.html
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SELBSTVERTEIDIGUNG 
für Kinder und Jugendliche in St. Marien

Da Kinder-, Jugend-, und Frauenschutz wichtige Themen der heutigen Zeit sind, ist es Kyusho Jitsu Austria, sowie der 
Gemeinde St. Marien ein besonderes Bedürfnis, noch weitere Ausbildungsmöglichkeiten anbieten zu können. 

Zusätzlich zum regulären Trainingsbetrieb für Jugendliche und Erwachsene ab 
16 Jahren wird es zukünftig auch Trainingseinheiten für Kinder ab 8 Jahren geben. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.kyusho-jitsu-austria.at, 
Tel. 0699/190 901 04 (Mario Haslhofer) sowie auf der Homepage der 
Gemeinde St. Marien. 

Nächster Kursbeginn: 
8-11 Jahre: Freitag, 8. November 2024, 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr (7 Freitage)
12-16 Jahre: Freitag, 8. November 2024, 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr (7 Freitage)

Anmeldung:
office@kyusho-jitsu-austria.at – WhatsApp: 0699/190 90 104

Im Juni konnten die Kinder der dritten 
und vierten Klassen in Weichstetten 
richtiges Reagieren in Gefahrensituati-
onen üben und erlernen. 
In je zwei Unterrichtseinheiten wur-
den mit Mario Haslhofer (Leiter des 
örtlichen Selbstverteidigungsvereins 
Kyusho Jitsu Austria) und seiner Toch-
ter Linda (mehrfache Meisterin in 
Shotokan Karate) praktische, sowie 
realistische Anwendungen und Verhal-
tensregeln erprobt. 
Grundgedanke der Einheiten war es, 
Gefahren aus dem Weg zu gehen, so-
bald ein Bauchgefühl der Unsicherheit, 
oder Angst sich bemerkbar macht. 
Die Kids haben mit großem Interes-
se und enormer Lernfreude mitge-
macht. 

Am 6. August, im Rahmen der Feri-
enpassaktion der Gemeinde, wurde 
im Turnsaal der Volksschule St. Mari-
en ein Selbstverteidigungslehrgang 
mit Jugendlichen, zwischen 11 und 15 
Jahren, abgehalten. Unter anderem 
wurde an diesem Tag der Trainerstab 
unterstützt durch VS-Pädagogin Ulli 
Novak sowie Christian Ramsebner 
– Leiter des Karatevereins Seibukan 
Neuhofen.
Auch hier durften die Jugendlichen 
sich im Kampfsport sowie in der Ge-

fahrenerkennung und im richtigen Re-
agieren erproben. Es wurden in erster 
Linie Anwendungen geübt „Wie man 
sich vom Angreifer löst“ und somit die 
Chance nützen kann, um sich in Sicher-
heit zu bringen.
An dieser Stelle wollen wir uns recht 
herzlich bei der Gemeinde bedanken, 
dass die Räumlichkeiten zur Verfü-
gung gestellt wurden und die Mög-
lichkeit der Selbstverteidigung bereits 
unseren jungen Gemeindemitgliedern 
angeboten werden kann.

Fotos: Mario Haslhofer
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SO EINFACH KANN MAN APFELSAFT MACHEN
Diese Erkenntnis begeisterte am 
Freitag, den 20. September viele 
Kinder der zweiten Klassen. 
Im Rahmen des Sachunterrichtes 
folgten die Kinder der 2b Klasse einer 
Einladung zu Familie Hochreiter in 
St. Marien, die Kinder der 2c Klasse 
durften mit ein paar stärkenden 
Apfelstationspausen zu Familie 
Pfistermüller nach Neuhofen wandern. 

Mit großem Eifer sammelten und 
pflückten die Kinder von den haus-
eigenen Apfelbäumen die reifen Äp-
fel. Die reiche Ernte wurde in Säcken 
und Scheibtruhen zur Verarbeitung 
vorbereitet. Nun erfuhren die Kinder, 
wie das Obst vor dem Pressen gewa-
schen wird. Besonders interessierte 
die fleißigen Obstsammler*innen, wie 
die Äpfel im Apfelhäcksler zerkleinert 

und die Maische in Presstüchern ein-
gepackt und in Holzplatten geschich-
tet wurden. Nach dem Pressvorgang 
wurde der frisch gepresste Apfelsaft 
ausgiebig verkostet und der köstliche 
Geschmack von den Kindern bestätigt. 
Danke an die Familien Hochreiter und 
Pfistermüller für die Einladung und  
Mühe für diesen lehrreichen und lusti-
gen Vormittag.

GELUNGENE SOMMERBETREUUNG DURCH 
OÖ. HILFSWERK

Fotos: VS St. Marien

Wenn im August die Kinderbetreu-
ungseinrichtungen geschlossen ha-
ben und das Personal den verdienten 
Urlaub antritt, stehen dennoch viele 
Eltern vor Schwierigkeiten in der Kin-
derbetreuung. 
In St. Marien gibt es daher seitens 
der Gemeinde in dieser Zeit ein zwei-
wöchiges Betreuungsangebot für alle 
Kinder von Krabbelstube bis Hort. Seit 
zwei Jahren findet die Sommerbe-
treuung auch nicht mehr nur nach Be-
darfsabfrage, sondern fix statt. „Wir 
wollen die Familien mit bestmöglicher 
Planungssicherheit unterstützen. Die 
Sommerbetreuung ist ein wichtiger 
Baustein für unsere familienfreund-
liche Gemeinde“, so Bürgermeister 
Walter Lazelsberger. 
Organisatorisch wurde das Angebot 

von Mitarbeiterinnen des Oö. Hilfs-
werks auf die Beine gestellt. 
Zum Abschluss der zweiten Betreu-
ungswoche stellte sich Bürgermeister 

Lazelsberger mit einem Besuch ein, 
überraschte die Kinder mit Eis und be-
dankte sich bei den Betreuerinnen für 
ihr Engagement.
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JAUSENBOXEN FÜR ALLE SCHULANFÄNGER/INNEN

1a Klasse VS St. Marien 1b Klasse VS St. Marien

Wie jedes Jahr erhielten auch heuer 
zum Schulbeginn die ersten Klassen 
der Volksschulen St. Marien und 
Weichstetten Jausenboxen, die der 
Bezirksabfallverband Linz-Land zur 

Verfügung stellte.
Bürgermeister Walter Lazelsberger 
verteilte sie persönlich und wünscht 
allen Erstklässlerinnen und Erstkläss-
lern alles Gute! Bereits die Jüngsten 

unserer Gesellschaft werden so zum 
Müllvermeiden motiviert. Das Benut-
zen der Jausenbox und Verzichten auf 
das „Jausenbrot in Alufolie“ ist ein 
großartiger Beitrag.

1c Klasse VS St. Marien 1. Klasse VS Weichstetten

GROSSE FREUDE ÜBER DIE NEUEN LERNWABEN
In der Volksschule Weichstetten gab 
es einen besonderen Grund zur Freu-
de: Die neuen Lernwaben der Firma 
Lernwabe.at aus Ottensheim wurden 
erfolgreich aufgestellt. Diese innovati-
ven und ansprechenden Rückzugsorte 
sind ein wertvolles Element im Schul-
alltag. Sie ermöglichen den Kindern, 
sich in einer angenehmen Umgebung 
auf ihre Aufgaben zu konzentrieren, 
allein oder in kleinen Gruppen zu ar-
beiten oder zu entspannen. Diese 
neuen Möglichkeiten tragen dazu bei, 
dass sich das Schulleben für die Kinder 
noch abwechslungsreicher und ange-
nehmer gestaltet.

Ein besonderer Dank gilt den großzü-
gigen Sponsoren, die dieses Projekt 
erst möglich gemacht haben: Der El-
ternverein Weichstetten, die Raiffei-
senbank St. Marien und der Lions Club 
Neuhofen an der Krems haben mit 
ihrer Unterstützung maßgeblich zur 
Realisierung der Lernwaben beigetra-
gen. Ohne ihren Einsatz wäre die Um-
setzung dieses Projekts nicht denkbar 
gewesen.
Die Schule zeigt sich überaus dankbar 
und ist überzeugt, dass die Lernwa-
ben eine große Bereicherung für die 
Schülerinnen und Schüler darstellen 
werden. Foto: VS Weichstetten
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BUCHEINKAUF 
Zum zweiten Mal fand heuer die Feri-
enpassaktion „Bucheinkauf für die Bi-
bliothek“ statt. Acht Jugendliche nah-
men an der Aktion teil, gemeinsam mit 
der Bibliotheks-Mitarbeiterin Sarah 
Moser fuhren alle mit dem Zug nach 
Linz und jede/r wählte in einer großen 
Buchhandlung fünf Bücher für die Kin-
der- und Jugendbuchabteilung der Bi-
bliothek aus. Die Jugendlichen hatten 
Spaß an der Auswahl und freuten sich 
über das Mitbestimmungsrecht. Nun 
können sie es natürlich kaum erwar-
ten ihre ausgewählten Bücher auch zu 
lesen! DANKE an Sarah Moser für die 
gute Idee und das Organisieren dieses 
besonderen „Shopping-Tages“!

LESENACHT
Auch heuer fand wieder die beliebte 
Lesenacht in der Bibliothek statt, die-
ses Mal unter dem Motto „Reise zu 
den Planeten“. Bei verschiedenen Sta-
tionen wurden Experimente und Be-
wegungsspiele durchgeführt, Kekse 
verziert, getanzt und gebastelt. 
Bei den Stationen „Saturn“ und „Ura-
nus“ in der Bibliothek durften sich die 
37 teilnehmenden Kinder Bücher aus-
suchen, diese selbst einscannen und 
es wurde eine Geschichte vorgelesen. 

Zur Schlafenszeit – die für viele sicher 
später ausfiel als sonst – wurde das 
Nachtlager im Turnsaal mit Matten 
und Schlafsäcken aufgeschlagen und 
mit der Taschenlampe noch gelesen. 
Den krönenden Abschluss bildete das 
gemeinsame Frühstück mit Kipferl 
und Kakao. 
Ein herzlicher Dank gilt den engagier-
ten Mitgliedern des Elternvereins für 
die tolle Organisation und Begleitung 
der Lesenacht! Fotos: Bibliothek St. Marien

ERSTES PROGRAMMIEREN MIT BEE-BOTS
Am 07. August waren 12 Mädchen 
und Burschen aus der 2. und 3. Klasse 
Volksschule in der Bibliothek, um ers-
te Erfahrungen im Programmieren zu 
machen.
Bee Bots sind kleine Roboter, die man 
programmiert, um Wege zurückzu-
legen, Hindernisse zu umfahren, mit 
Stiften auf Papier zu zeichnen oder 
kleine Dinge zu transportieren. 
Voller Begeisterung und Neugier ha-
ben sich alle Kinder mit den Bee-Bots 
beschäftigt und die tollsten Ideen um-
gesetzt. 
Ob unter eine Brücke durch das ge-
würfelte Farbfeld erreicht werden 

sollte oder Stuhlbeine zu umrunden 
waren, den Ideen waren keine Gren-
zen gesetzt. 
DANKE an Mirjam Pfarrhofer und Pe-
tra Krahwinkler für diese innovative 
und unterhaltsame Ferienpass-Veran-
staltung.
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Bericht und Fotos: Christian Netherer, Ingrid KrennKICK & FUN - FUSSBALLCAMP
Vom 15. bis 19. Juli fand bereits 
zum 14. Mal das Fußballcamp 
der Sektion Fußball der Union 

St. Marien statt. 
Nicht weniger als 104 fußballbegeis-
terte Kinder im Alter von 6 bis 15 Jah-
ren nahmen daran teil. Jeweils zwei 
Stunden am Vormittag und am Nach-
mittag wurde unter der Anleitung von 
bis zu 14 Trainern eifrig trainiert. 
Als Abwechslung zum Fußballtraining 
durfte auch jede Gruppe an einem 
halben Tag in den Soccerpark zum 
Fußballgolf nach Goldberg, was jedem 
Kind großen Spaß bereitete. In den 

Trainingspausen stärkten sich die Kin-
der mit Obst, Müsliriegeln, Wasser und 
Saft. Mittags wurden die Campteilneh-
merInnen von unserem örtlichen Wirt 
Gasthaus Luger mit einem leckeren Es-
sen verköstigt.
Am Freitagnachmittag fand das tradi-
tionelle Abschlussturnier statt. Unter 
den Blicken der zahlreich erschiene-
nen Eltern und Verwandten zeigten 
die CampteilnehmerInnen bei span-
nenden Spielen ihr ganzes Können. 
Als Erinnerung bekamen alle Campteil-
nehmerInnen zum Abschluss eine 
Urkunde und eine Medaille von ihren 

Trainern überreicht und posierten 
stolz damit für die jeweiligen Grup-
penfotos. 
Die Sektion Fußball der Union St. Mari-
en freut sich, dass sich ihr Fußballcamp 
zu einem wichtigen Bestandteil der Ju-
gendarbeit im Ort entwickelt hat, be-
dankt sich bei allen TeilnehmerInnen 
und ihren Eltern, den Organisatoren, 
Sponsoren, Trainern und HelferInnen 
für die gelungene Abwicklung auf das 
herzlichste und freut sich auf zahlrei-
che TeilnehmerInnnen beim Camp 
2025, das wie gewohnt in der 2. Ferien-
woche stattfinden wird.

FERIENPASS 2024
Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
in diesem Sommer Veranstaltungen 
angeboten haben, um den Kindern 
eine Abwechslung zu bieten. Der Fe-
rienpass wurde auch heuer mit dem 
erweiterten Angebot für Jugendliche 

aufgelegt. Die Aktionen fanden großen 
Anklang bei den Kindern und Jugendli-
chen. Der Bürgermeister bedankt sich 
sehr herzlich und hofft, dass auch im 
nächsten Jahr wieder zahlreiche Frei-
zeitangebote stattfinden werden! 

Fotos: Markus Platzl, OK St. Marien, 
Ernst Hagmüller, Thomas Schachner, 
Andreas Liebensteiner
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FERIENPASSAKTION DER FEUERWEHREN
Am 27. Juli 2024 durften sich 40 Kin-
der über ein abwechslungsreiches und 
spannendes Programm bei der Feu-
erwehr Weichstetten und der Feuer-
wehr St. Marien freuen.
Neben unterhaltsamen Geschicklich-
keitsspielen, dem Arbeiten mit dem 
hydraulischen Rettungsgerät sowie 
mit der Atemschutzausrüstung, dem 
Sprechen mit dem Funkgerät und 
das Spritzen mit einem Feuerwehr-

schlauch kam der Spaß nicht zu kurz.
Am Vormittag wurden einige Statio-
nen im Feuerwehrhaus St. Marien ab-
solviert. Nach einer Ausfahrt mit den 
Feuerwehrautos ging das Vergnügen 
bei der Feuerwehr Weichstetten wei-
ter.
Das Highlight des Tages war das 
Schwimmbecken und das Hydroschild, 
wo die Kinder durch den Wasserstrahl 
laufen konnten.

Wir bedanken uns für die zahlreiche 
Teilnahme sowie das große Interesse 
an unserer Feuerwehr und hoffen so 
manches Kind bei der Feuerwehrju-
gend begrüßen zu dürfen.
Vielen Dank an die Jugendbetreuerin-
nen der zwei Feuerwehren, Sarah Se-
stak und Johanna Pock, für die Organi-
sation des erfolgreichen Tages.

Foto: FF St. Marien

PFADFINDER IN WEICHSTETTEN GESICHTET!  Julia Derflinger

Gleiche Gemeinde, doch andere Pfarre 
– die noch sehr junge Pfadfindergrup-
pe Nöstlbach schlug zu Ferienbeginn 
im Pfarrhof Weichstetten ihr Lager 
auf! Der Drache Werumar begleitete 
uns durch die Tage und stellte uns in 
einer Spielgeschichte vor vielfältige 
Aufgaben:
Es galt einen Plan vom Ort zu erstel-
len, Mehl von der Putzmühl zu holen, 

Flaschen aus dem Teich zu fischen und 
daraus ein Riesenxylophon zu bauen 
und vieles mehr. Das Lagerfeuer am 
letzten Abend mit Grillen, selbstgeba-
ckenem Brot und Singen durfte natür-
lich nicht fehlen.
Fazit der WiWös am Ende: die Lager-
zeit in Weichstetten war eindeutig zu 
kurz!
Ein herzliches Dankeschön an alle, die 

zum Gelingen des Lagers beigetragen 
haben, der Familie Langthaler für die 
Gastfreundschaft und die interessante 
Führung durch Putzmühl, Mayr Christa 
für den lustig-lehrreichen Nachmittag 
am Bauernhof, Familie Dutzler für die 
Nutzung des Teich-Areals, Sabine Has-
lehner für ihre vielseitige Unterstüt-
zung und allen Einwohnern, die uns 
mit Freude und Neugier begegneten!

Fotos: Pfadfinder Nöstlbach
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    Schneiden, mixen, kochen, dämpfen, braten uvm.
    Mit seinen unzähligen Funktionen ist der Thermomix          
    mehr als nur ein Mixer. 
           Er ist dein persönlicher Küchenchef!
 
   Wenn du den Thermomix kennenlernen möchtest,  
   dann melde dich unter 0699/12903205 bei mir. 
   Ich freue mich auf dich!  
  

  HAPPY MIX by Claudia

 „Mutter-Kind-Reiten“ 

Spielgruppe mit Pferd 
…du kannst auch mit Papa, Oma, Opa...kommen! 

3-4 Mutter-Kind (ab 2,5 J) - Pärchen 

1-2 Pferde und 1 Kursleiterin 

1 Block = 4 x jeweils 09:15 – 10:30 Uhr 

Do 24.10.2024/Do 07.11.202 

Di 12.11.2024/Do 21.11.2024 

(bei Schlechtwetter wird ein Ersatztermin vereinbart) 

 Kontakt Kursleitung: Elisabeth Temper  

 Tel.: 0676/821251871 – gerne per WhatsApp  

 Kosten für einen 4er Block = € 80,-- 

Ich freue mich auf eure Anfragen und 
Anmeldungen! 

 

Preise finden Sie auf unserer Homepage in 
der Preisliste Seite 6 bis 8.

➲ Öffnungszeiten:
Mo - Do 07:00 - 16:00 Uhr
Fr 07:00 - 12:00 Uhr

➲ Für gewerbliche & private Anlieferungen

➲ Verkauf von Recyclingbaustoffen

➲ Baurestmassendeponie, Übernahme von Eternit,
Bauschutt, Erdaushub u.v.m.  

➲ Neuer Standort für Zwischenlager & Recycling in Neuhofen
an der Krems, Umachlstraße 

!! Neueröffnung !!

LEHRLINGSMESSE WKO LINZ-LAND 

Am Dienstag, 22. Oktober 2024 findet die Lehrlingsmesse der WKO Linz-Land in der Kürnberghalle in Leonding statt.
Zwischen 9 und 13 Uhr können alle Jugendlichen, die sich für eine Lehre interessieren, ohne Voranmeldung die Stände 
der Ausbildungsbetriebe besuchen.
Rund 50 ausstellende Firmen sind vor Ort und bieten über 250 Lehrplätze aus unterschiedlichen Lehrberufen an.
Eine Riesenchance für alle, die noch auf der Suche nach dem richtigen Lehrplatz sind. Aber auch für Unentschlossene 
bietet sich hier der passende Rahmen, um sich unverbindlich das Angebot der Unternehmen im Bezirk anzusehen. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte direkt an die WKO Linz-Land unter 05-90909-5450.
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NEUE KLIMABÜNDNIS-BETRIEBE SETZEN MASSSTÄBE 
IM KLIMASCHUTZ UND WIRTSCHAFTEN NACHHALTIG!

Die Raiffeisen-
bank St. Marien 
eGen, wurde fei-

erlich ins Klimabündnis-Betriebenetz-
werk aufgenommen. 
Die Raiffeisenbank St. Marien eGen 
verbindet moderne Technologien und 
umweltbewusste Entscheidungen, um 
neue Maßstäbe in der Bankenbranche 
zu setzen. Das freut auch Umwelt- und 
Klima-Landesrat Stefan Kaineder: „Wir 
sind stolz darauf, die Raiffeisenbank 
St. Marien als neuen Klimabündnis-Be-
trieb begrüßen zu dürfen. Das Klima-
schutzengagement der Raiffeisenbank 
St. Marien eGen ist beispielhaft und 
zeigt, wie wichtig Nachhaltigkeit in al-
len Branchen für unsere Zukunft ist.“
Die Raiffeisenbank St. Marien eGen 
hat nicht nur einen eigenen Nachhal-
tigkeits-Beauftragten bestellt, sie be-
treibt auch eine PV-Anlage mit etwa 8 
kWp, wodurch ein Großteil des Strom-
bedarfes abgedeckt werden kann. 
Ein E-Auto für Dienstfahrten und das 
Angebot von Jobrädern für Mitarbei-
ter tragen zur umweltfreundlichen 
Mobilität bei. Die digitale Signatur 

kommt nicht nur den Kunden zugu-
te, weil Prozesse dadurch wesentlich 
beschleunigt werden können, son-
dern reduziert vor allem auch den 
Papierverbrauch. Papierabfälle wer-
den extern zu Zellulose-Dämmstoffen 
weiterverarbeitet. Zukünftig plant die 
Raiffeisenbank St. Marien fortlaufende 
Schulungen für Mitarbeiter:innen zum 
Thema Klimaschutz, sowie eine Ener-
giebuchhaltung mit dem Ziel der Effi-
zienzsteigerung. Die Erstellung eines 

v.l. Klimabündnis-GF Ing. Mag. Norbert Rainer, Geschäftsleiterin 
Manuela Heidlmayer, MBA und Landesrat Stefan Kaineder

Foto: Klimabündnis OÖ

Energieausweises und der Umstieg 
auf eine klimafreundliche Heizung 
sind weitere geplante Maßnahmen. 
Die Ausarbeitung von nachhaltigen 
Beschaffungskriterien, bei der Regio-
nalität an oberster Stelle steht, runden 
die geplanten Maßnahmen ab.
„Mit diesen Maßnahmen unterstreicht 
die Raiffeisenbank St. Marien eGen ihr 
Engagement für den Klimaschutz!“, so 
Geschäftsleiterin Manuela Heidlmayer, 
MBA.

EHRE, WEM EHRE GEBÜHRT
Recht herzlich gratulieren wir unseren 
Kameraden E-BR Erich Minichberger 
und E-HBI Franz Rogl zur erhaltenen 
Auszeichnung, die ihnen am 25. Juni 
2024 im Rahmen eines Sommerfestes 
im Hof des Oö. Feuerwehrmuseums 
von FPräs Robert Mayer, LBDSTV 
Michael Hutterer und LFI Karl Kraml 
überreicht wurde.
In Anerkennung der besonderen Ver-
dienste um das oberösterreichische 
Feuerwehrwesen verlieh ihnen der OÖ 
Landes-Feuerwehrverband die Florian-
medaille der ersten Stufe.
Die Feuerwehr St. Marien gratuliert 
herzlich zu dieser Auszeichnung.

OFM Lara Sestak, Öffentlichkeitsarbeit v.l. E-BR Erich Minichberger, FPräs Robert Mayer, E-HBI Franz Rogl

Foto: Feuerwehrmuseum St. Florian
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 Schnuppertage 
- dein erster Schritt im Bewerbungsprozess.

    Künftige Schulabgänger/-innen
    September bis Dezember 2024
	 	 	 	 Smurfit	Kappa	Nettingsdorf	AG	&	Co	KG
	 	 	 	 Nettingsdorfer	Straße	40,		4053	Haid	

Gerne	beantworten	wir	deine	Fragen	unter	
Tel.	+43	7229	863	408			|		jobs@smurfitkappa.at

Papiertechnik

Wir	freuen	uns	auf	deinen	Besuch!
Nutze	deine	Chance	und	melde	dich	an!

WER?
WANN?
WO?

E-GERÄTE REPARIEREN.
50 % DER KOSTEN SPAREN.
UMWELT SCHÜTZEN.

WIR
REPARIEREN

UND
LIEFERN:

HAUSHALTS-
UND 

TV-GERÄTE
ALLER

FACHHANDELS
MARKEN
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Hannes Gruber
Oberschöfring 40 • 4502 St. Marien

Tel.: 07227 / 8185
office@gruberholz.com

ALLE BEZIRKE OÖ

Richard
Schachelhuber
Stein 16, 4502 St. Marien

T +43 7229 80 218
E office.krumphals@uniqa.at

www.uniqa-krumphals.at

IHR VERSICHERER FÜR ST. MARIEN:
ROBERT KRUMPHALS & RICHARD SCHACHELHUBER
+43 664 823 12 64 +43 664 91 222 91

NEUERÖFFNUNG
Am 23. September 2024 habe ich 
mein Friseurstudio Petra's schemo-
cherei am Marktplatz 4 in Neuhofen 
an der Krems eröffnet (im nach wie 
vor weiterhin bestehenden Studio 
Frisierstube Mareike).

Jeder Kunde erhält beim ersten Besuch 
20 % und ein kleines Willkommensgeschenk. 

Bitte um Terminvereinbarung per WhatsApp oder Telefon 
unter: 0677/619 672 63

Ich würde mich sehr freuen, euch in 
Petra's schemocherei begrüßen zu dürfen!

HAIDVOGEL Innenarchitektur 
& Tischlerei GmbH sucht einen 
engagierten Tischlergesell*in 
(m/w/d) zur Verstärkung unseres 
Teams.
Wenn Sie handwerkliches Ge-
schick mitbringen und Freude an 
der Arbeit mit Holz haben, freuen 
wir uns auf Ihre Bewerbung!
Bewerbungen bitte an: 
aumair@moebelunddesign.at
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4502 St. Marien, St. Marien 21 · +43 664 1919 030  www.tj-sonnenschutz.at

Rollladen Markisen Jalousien Insektenschutz
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Eisenstraße 9, 4502 St. Marien
Telefon: 07229-79800
www.baggerungen-schaefer.at

ABVERKAUF 
von GARTEN- und POOLZUBEHÖR

bis - 40 %
Weiters bieten wir unseren Kunden 

ein umfangreiches Sortiment an, um sicher durch den Winter zu kommen:

STREUSALZ / BRIKETTS / SCHEIBENFROSTSCHUTZ etc...
(PELLETS und KAMINHOLZ auf Anfrage je nach Verfügbarkeit!)

Besuchen Sie unsere Homepage unter: www.baggerungen-schaefer.at 

Adresse: Baggerungen & Transporte Schäfer GmbH, Eisenstraße 9, 4502 Sankt Marien
Nähere Auskünfte unter: Markus Kaiser (Tel.: 0660/141 20 83, m.kaiser@baggerungen-schaefer.at) 
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OKTOBER
Samstag/Sonntag, 19./20.10.2024
TAGE DES OFFENEN ATELIERS 
14.00-18.00 Uhr, Irene und Andreas 
Ostermann, St. Marien, Waldstraße 3,  
www.art-ostermann.at

Sonntag, 20.10.2024
KIRCHGANG MIT KRANZ-
NIEDERLEGUNG UND JAHRES-
HAUPTVERSAMMLUNG
09.00 Uhr, Pfarrkirche/Gasthaus Luger
Kameradschaftsbund

Sonntag, 20.10.2024
JUBILÄUMSKONZERT
18.00 Uhr, Pfarrkirche St. Marien
MV Ortskapelle St. Marien

Samstag, 26.10.2024
FAMILIENWANDERTAG
Details siehe Seite 36

NOVEMBER
Mittwoch, 06.11.2024
BILDERNACHMITTAG MIT 
KASER ANDREAS 
Turkmenistan und Kasachstan
14.00 Uhr, GH Gartner
Seniorenbund, Ortsgruppe St. Marien

Freitag, 08.11.2024
WILDESSEN 
GH ZOTTENSBERG
Besuch der Stiftskirche Spital am Pyhrn 
- Wildessen im GH Zottensberg-Weiter-
fahrt nach Molln (Kaffee Illecker), Be-
sichtigung Maultrommelmuseum; 
Anm. Christine Platzl Tel. 0664/589 55 54
Seniorenbund, Ortsgruppe St. Marien 

Samstag, 09.11.2024
WORKSHOP –
VOM MÄDCHEN ZUR FRAU
Details siehe S. 20
Gesunde Gemeinde St. Marien 

Sonntag, 17.11.2024
HERBSTKONZERT
17.00 Uhr, Sport- und Kultursaal 
MV Jung St. Marien

Samstag, 23.11.2024
INFORMATIONSABEND ZUM 
THEMA SELBSTVERTEIDIGUNG
für Mädchen ab 15 Jahren & Frauen;
Erlerne wichtige Selbstverteidi-
gungsfähigkeiten und stärke dein 
Selbstbewusstsein. Nach dem Infor-
mationsabend folgt im Frühjahr ein 
Selbstverteidigungs-Kurs.
19.00 Uhr, Radlgruberhof, Tiestling 4
NEOS St. Marien

Samstag, 30.11.2024
ADVENTMARKT NÖSTLBACH
ab 16.00 Uhr
Siedlerverein OG St. Marien

Samstag, 30.11.2024
ADVENTMARKT ST. MARIEN
10.00-16.30 Uhr, Pfarrheim St. Marien
kfb St. Marien
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JUgendnachmittag
 FREITAG, 12. APRIL VON 15.00 BIS 18.00 UHR

2.400€

FREIZEITANLAGE / CONTAINER WEICHSTETTEN

BARBARA WEIGL
THOMAS SCHACHNER

KENNENLERNEN DES JUGENDCONTAINERS
RAHMENPROGRAMM
RAUM FÜR AUSTAUSCH DER JUGENDLICHEN UNTEREINANDER

KEINE ANMELDUNG ERFORDERLICH

32. ORTSMEISTERSCHAFT 
EISSTOCKSCHIESSEN
Die traditionelle Ortsmeisterschaft im Eisstockschießen findet wieder statt. 
Damit die Chancen für alle Spieler gleich sind, wird die Ortsmeisterschaft 
zum Saisonstart abgehalten.

Wann:  16.-17. November 2024
Wo:  Eisstockhalle Goldberg
Veranstalter: Sektion Stocksport
Anmeldung:  Emanuel Haider
  Tel. 0664/810 69 77 
  stocksport.stmarien@gmail.com 
  www.stocksport-stmarien.at
Anmeldeschluss: 8. November 2024

JUGEND-
CONTAINER IN 
WEICHSTETTEN
Die Jugendlichen können sich den 
Schlüssel für den Container bei Tho-
mas Schachner abholen und diesen 
nach Gebrauch wieder zurückbrin-
gen. Dazu bitte per WhatsApp oder 
per Anruf unter Tel. 0677/180 361 00 
zeitgerecht melden!

KRÄUTERTREFF/
WANDERUNG
Info bei Frau Ruf:
Tel. 0699/814 235 52

Termine: 11.11. und 09.12.2024

TREFFPUNKT TANZ
23.10., 06.11., 20.11., 04.12.2024
jeweils 09.00 Uhr, Pfarrsaal
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
Frau Rosemarie Winklmair, Tel. 8418

LANGSAM LAUF/
NORDIC WALKING TREFF
jeden Montag (ganzjährig) von 
19.00-20.00 Uhr; Treffpunkt: 
Vorplatz/Eingang-Volksschule; Leitung: 
Kurt Kaltenböck & Josef Trinkl jun.

WÖCHENTLICHER LAUFTREFF
um 17.00 Uhr (Wochentag steht bei Re-
daktionsschluss nicht fest)
Treffpunkt: Freizeitanlage Weichstet-
ten; Nähere Infos unter Tel.: 
0677/180 361 00 (Thomas Schachner)

DEZEMBER
Sonntag, 01.12.2024
BRATWÜRSTELSONNTAG
10.30 Uhr, Pfarrheim St. Marien
KMB St. Marien
 
Samstag, 07.12.2024
WEIHNACHTSFEIER
13.00 Uhr, Gasthaus zur Sonne
Pensionistenverband St. Marien

Samstag, 07.12.2024
WEIHNACHTSMARKT 
ab 16.30 Uhr, Sportanlage St. Marien
UNION St. Marien

Montag, 09.12.2024
ADVENTFEIER
mit musikalischer Umrahmung
14.00 Uhr, Gasthaus zur Sonne
Seniorenbund, Ortsgruppe St. Marien

Dienstag, 10.12.2024
GEMEINDERATSSITZUNG
19.00 Uhr, GR-Sitzungssaal

Mittwoch, 11.12.2024
SINGEN IM ADVENT
Einstimmung mit gemeinsamen 
Advent- und Weihnachtsliedern
ab 14.00 Uhr, KIMST
Seniorenbund, Ortsgruppe St. Marien

Samstag, 14.12.2024
WEIHNACHTLICHES DORFFEST
der Weichstettner Vereine ab 16.00 Uhr 
bei der Pfarrkirche in Weichstetten; Es 
erwarten euch Punschstandln, deftige 
und süße weihnachtliche Leckereien, 
Geselligkeit und Weihnachtsstimmung. 
Im Gasthaus zur Sonne findet wieder 
der regionale Weihnachtsmarkt statt. 
Das Konzert wird heuer musikalisch 
umrahmt vom Verein Herzklang. Sa-
bine Leisch in Begleitung eines Pianis-
ten wird mit weihnachtlichen Liedern 
den Nachmittag versüßen. Start ist um 
16.30 Uhr in der Pfarrkirche Weichstet-
ten (freiwillige Spende). 
Bei Interesse als Aussteller Mail gerne 
an kulturverein.weichstetten@gmx.at
Kulturverein Weichstetten

Samstag, 14.12.2024
ADVENTKONZERT 
IM MUSIKTHEATER 
Kartenres. bei Rosa Radlgruber – 
Tel.: 0676/821 251 805
Seniorenbund, Ortsgruppe St. Marien

REDAKTIONSSCHLUSS
nächste Gemeindezeitung 
22. November 2024
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26. Oktober 2012, 9.00 Uhr

FAMILIENWANDERTAG
EINLADUNG  

10.00 Uhr

Samstag, 
26. Oktober

Gemeinsamer Start im Bauhof
Ab 10.00 Uhr geht`s los. Wählen Sie zwischen der Familienroute 
und der Sportlerroute. Vor dem Start bitte Personenzahl eintragen 
lassen!

Labstelle
Der MV Weichstetten hat bei der Labstelle für Sie Obst und Getränke 
vorbereitet und „d`Musi spüt dazua“.

Frühschoppen mit Hüpfburg 
Ab 11.30 Uhr sorgt der MV Weichstetten im Bauhof der Gemeinde 
für Ihr leibliches Wohl und die musikalische Umrahmung. Auch 
„Nicht-Wanderer” sind beim Frühschoppen herzlich willkommen.

Belohnung
Zur Stärkung erhalten alle Wanderer, die den Kontrollstempel der 
Wanderroute im Ziel vorweisen, Kaffee und Krapfen. Nehmen Sie 
den Plan zum Abstempeln einfach mit.
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Beim Familienwandertag wird fotografiert. Die Teilnehmer erklären ihr Einverständnis auf jedwede Verwendung ihres Bildnisses.


